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TURBOLÖTSET KOMPLETT 2000°C
Herzlichen Glückwunsch zum Kauf dieses hochwertigen Lötgerätes. Mit diesem
Lötkoffer mit professioneller, umfassender und praxisgerechter Geräteauswahl
haben Sie eine universelle Komplettausstattung erstanden. Das Gerät dient
zum Löten und Erwärmen. Es wird mit Flüssiggas betrieben. Der zum Liefer-
umfang gehörende Regler mit 4,0 bar ist für den Einsatz von 5kg, 11kg und
33kg Propangasflaschen geeignet.
ROTHENBERGER – Der Spezialist für Gaswerkzeuge

Technische Daten:
Flammentemperatur: bis 2000°C  
Arbeitstemperatur: bis   800°C
Aus der Arbeitstemperatur ergeben sich die verwendbaren Lote und Flußmittel
aus dem ROTHENBERGER-Programm.
Gasart: Propan, Propan/Butan, Butan, MAP-Gas, 
Gasdruck: 2,5-4,0 bar 

(je nach Regler oder Kartuschen-Inhaltsdruck)
Verbrauch o: 28mm Turbo-Brenner: > 540g/h 

22mm Lötbrenner: > 260g/h
14mm Punktbrenner: > 160g/h
Kolbenbrenner: > 260g/h

Kennzeichnung 
des Brenners: 28mm Turbo = P28  

bzw. 22mm= P22 bzw. 14mm = P14
des Entnahme-
ventils/Brennergriffs: ROTHENBERGER P

Das Gerät ist mit einem Propan-Regler zu betreiben und im gewerblichen
Bereich noch zusätzlich mit einer Schlauchbruchsicherung.
Inbetriebnahme:
Vergewissern Sie sich, daß sämtliche Ventile vor Arbeitsbeginn geschlossen
sind. Alle Verbindungen ab Ausgang Griffstück haben Rechtsgewinde, alle
Verbindungen ab Flasche bis Eingang Griffstück haben Linksgewinde. Dichtheit
überprüfen. Das Griffstück besitzt ein Sparventil (nur bei Einsatz des
Turbobrenners einstellbar). Mit dem Hauptventilhahn kann die Kleinflamme auf
den Brenner entsprechend eingestellt werden und läßt sich mit Gashebel auf
volle Flamme bringen. Das Griffstück kann problemlos mit allen im Koffer
befindlichen Zubehörteilen kombiniert werden.
Anzünden und Einstellen des Brenners:
Den Propan-Regler an Gasflasche dicht anschrauben, danach Gasschlauch an
Druckregler und Propangriffstück anschließen und mit beigefügtem
Maulschlüssel dicht anziehen. Zuerst Flaschenventil öffnen, danach Einstellventil
am Gerät (großer Regulierknopf) öffnen. Vor allem bei kleinen Brennern und
bei einer frisch befüllten Flasche kurze Zeit warten, bis die eingeschlossene Luft
entweichen kann. Flamme am unteren Rand der Brennermündung anzünden,
damit sie ihre volle Leistung bringt. Gasventil am Handgriff weiter öffnen.
Wichtig ist, daß das Flammenbild nicht am Brennerrand abreißt und somit die
Leistung unter die notwendige Temperatur geht. Ohne Betätigung des
Gashebels bleibt die Sparflamme erhalten. Bei Drücken des Sparventilhebels
entsteht volle Brennerflamme gemäß Einstellung des Brennerbildes.
(Sparflamme nur bei Brennern ab 22mm einstellbar)
Lötarbeiten:
Sie können nun unter Verwendung der erforderlichen Lote und Flußmittel
sowohl Hart- als auch Weichlötarbeiten durchführen, sowie Anwärm-,
Schrumpf- und Abbrennarbeiten vornehmen. Zusammen mit dem
Punktbrenner, dem Lötkolbenvorsatz und den Kupferverzinnspitzen sind
Elektro- und kleine Blechlötarbeiten möglich. Der 22mm Brenner ist zusammen
mit dem Farbabbrennervorsatz ebenfalls für Flämm- und Farbabbrennarbeiten
geeignet. Einsatzbereich des Weichlötkolbens: größere Blech- und
Dachrinnenlötarbeiten.

Die Anleitung ist sorgfältig zu lesen bevor das Gerät benutzt wird. Sie ist aufzube-
wahren und zur eventuellen Einsicht bereitzuhalten. Bei Schäden durch
Bedienfehler erlischt die Garantie. Zusammenbau und Einstellungen die vom
Hersteller vorgenommen wurden sind nicht zu verändern. Es kann gefährlich sein,
eigenmächtig am Gerät bauliche Änderungen vorzunehmen, Teile zu entfernen
oder andere Teile zu verwenden, die für das Gerät nicht vom Hersteller zugelassen
sind.
Maßnahmen vor Anschließen des Behälters:
Verwenden Sie ausschließlich die beschriebenen Behälter/Brennerteile. 
Die Verwendung nicht empfohlener Behälter/Brennerteile kann gefährlich sein. 
Nie einen Behälter anschließen, ohne vorher die auf ihm angebrachten
Instruktionen zu lesen. Vergewissern Sie sich, daß Verschlüsse oder andere
Verbindungen richtig angebracht und unbeschädigt sind. Überprüfen der
Schläuche (falls vorhanden) auf Beschädigungen. Auf keinen Fall ein Gerät in
Betrieb nehmen, das irgendeine Beschädigung aufweist. Die Zuleitungen am Gerät
schließen, bevor ein Behälter angeschlossen wird. Überzeugen Sie sich stets von
der Dichtheit aller Verbindungsstellen und achten Sie darauf, daß immer eine gas-
dichte Verbindung hergestellt wird, bevor der Brenner gezündet wird. Anschließen
der Behälter an einem gut belüfteten Platz, in einer Umgebung, die frei von
Flammen- oder Zündquellen ist, und nicht in unmittelbarer Nähe anderer
Personen. Rauchen ist beim Behälterwechsel verboten. Beachten Sie die
Anweisungen zum Behälterwechsel. Den Zusammenbau immer von dem Gasbe-
hälter aus beginnen. Den gezündeten Brenner nicht ablegen. Achtung vor
Erwärmung des Behälters oder Anschmoren der Schläuche. Gegebenenfalls
Zubehör wechseln.
Betriebsbedingungen
Die Geräte sind so aufzustellen, daß Umfallen oder Herunterfallen ausgeschlossen
ist. 
Gerät nicht in der Nähe von Wärmequellen (Heizung, Ofen, offenes Feuer o.ä.)
aufstellen. Tragen Sie während der Lötarbeiten möglichst eine Schutzbrille nach
DIN. Nach Möglichkeit nicht in geschlossenen Räumen arbeiten, in jedem Fall für
ausreichende Belüftung sorgen. Betrieb nur am sauberen Arbeitsplatz, weit ent-
fernt von brennbaren Stoffen oder fettigen Materialien und fettfreie
Schutzkleidung tragen. Darauf achten, daß keine Löt-/ Schweißgase eingeatmet
werden. Nur vorgeschriebene Ersatzteile verwenden.
Nie ein Gerät mit einem beschädigten Teil in Betrieb nehmen. Um die Gefahr des
Flüssiggasaustritts zu verhindern, die Propan-/bzw. Sauerstoff-Flasche nur senk-
recht stehend bzw. Kartusche nur in geringer Schräglage benutzen. Ein in Betrieb
befindliches Kartuschengerät bzw. eine angeschlossene und geöffnete
Propanflasche niemals legen oder auf den Kopf stellen. Immer eine Feuerfeste
Unterlage verwenden.
Bei Arbeitsunterbrechungen das Brennerteil stets schließen. 
Von Kindern entfernt aufbewahren.
– bei Einsatz von neuer Kartusche und kaltem Gerät kann eine Variation der

Flamme auftreten, die nach kurzer Zeit nachlässt.
– nach Gebrauch der Geräte, auch bei Kurzeinsatz, auf die Hitzeübermittlung der

Flamme achten (Glas, Brenner, usw.), damit Verbrennungen vermieden werden.
– die Geräte nicht verändern. Im Falle einer notwendigen Reparatur 

diese nur durch sachverständiges Personal durchführen lassen.
Beendigung der Arbeiten - Abstellen des Brenners:
Das Brennerventil stets schließen. Schläuche (falls vorhanden) auf normalen
Luftdruck bringen. Bei längeren Pausen oder Beendigung der Arbeit bzw. des
Gebrauchs ist das Flaschenventil zu schließen und das Gerät muß leerbrennen.
Danach Gasregulierung schließen und die heißen Geräteteile abkühlen lassen. Nur
in abgekühlten Zustand demontieren und verpacken. 
Lager- und Transportbedingungen:
Bei längeren Pausen oder für den Transport mit Fahrzeugen sind die Behälter
abzukoppeln. Lagerung und Transport nur mit stehenden Behältern.
Achtung: Druckgaspackungen (und Sauerstoff-Einwegflaschen) sind Einweg-
behälter. Ein Wiederbefüllen ist unzulässig und stellt eine akute Gefahr dar.
Mehrwegbehälter sind ausschließlich von autorisierten Fachbetrieben zu füllen.
Das Wiederbefüllen auf unsachgemäße Weise kann zu schweren Unfällen führen. 
Verhalten bei Leckagen:
Gerät sofort außer Betrieb nehmen und ins Freie schaffen.

∆ια��στε πρ�σεκτικ� αυτ�ς τις �δηγ�ες, πρ�τ�� ακ�µα �ρησιµ�π�ι σετε τη συσκευ  σας.
"ι �δηγ�ες αυτ�ς πρ�πει να $υλα�θ��ν κ�π�υ, για να σας �ρησιµε�σ�υν σε περ�πτωση
αν�γκης. Σε περιπτ&σεις �λα�&ν λ�γω αν�ρµ�στων �ειρισµ&ν δεν ισ��ει η εγγ�ηση. Η
συναρµ�λ�γηση και �ι ρυθµ�σεις, π�υ ���υν διενεργηθε� απ� τ� εργ�στ�σι� κατασκευ ς,
δεν επιτρ�πεται να µετατραπ��ν. Αν�ρµ�στες µετατρ�π�ς επ� της συσκευ ς, η α$α�ρεση
ε�αρτηµ�των και η ε$αρµ�γ  δια$�ρετικ&ν ανταλλακτικ&ν, π�υ δεν ���υν εγκριθε� απ� τ�
εργ�στ�σι� κατασκευ ς, µπ�ρε� να δηµι�υργ σ�υν κινδ�ν�υς.

Μτρα πριν απ� τη σ�νδεση τ�υ δ��ε��υ:

)ρησιµ�π�ιε�τε µ�ν� τα περιγρα$�µενα δ��ε�α/ε�αρτ µατα τ�υ καυστ ρα. Η
�τρησιµ�π��ηση δ��ε�ων/ε�αρτηµ�των τ�υ καυστ ρα, π�υ δεν συνιστ&νται, µπ�ρε� να
δηµι�υργ σει κινδ�ν�υς. Μην συνδ�ετε π�τ� στη συσκευ  �να δ��ε��, πρ�τ�� ακ�µα
δια��σετε τις �δηγ�ες λειτ�υργ�ας τ�υ, π�υ �ρ�σκ�νται ε$αρµ�σµ�νες επ�νω στ� δ��ε��.
Βε�αιωθε�τε, �τι τα καλ�µµατα και �ι υπ�λ�ιπες συνδ�σεις ���υν ε$αρµ�στε� σωστ� και �τι
δεν ���υν υπ�στε� $θ�ρ�. Ελ�γ�ετε τ�υς πλαστικ��ς σωλ νες (ε$�σ�ν ���υν ε$αρµ�στε�
στη συσκευ  σας), �σ�ν α$�ρ� πιθαν�ς $θ�ρ�ς τ�υς. Μη θ�τετε π�τ� σε λειτ�υργ�α µ�α
συσκευ , η �π��α παρ�υσι�/ει µ�α $θ�ρ�. Συνδ�στε τις σωλην&σεις στη συσκευ  σας,
πρ�τ�� ακ�µα γ�νει η σ�νδεση εν�ς δ��ε��υ. Βε�αιωθε�τε π�ντα, αν �λα τα συνδετ ρια
σηµε�α διαθ�τ�υν στεγαν�τητα, και πρ�σ��ετε να ��ει πρ�κ�ψει π�ντα µ�α στεγαν 
σ�νδεση, �σ�ν α$�ρ� διαρρ��ς αερ��υ, πρ�τ�� ακ�µα πρ��ε�τε σε αν�$λε�η τ�υ
καυστ ρα.

Συνδ�ετε τα δ��ε�α σε �να καλ� αερι/�µεν� �&ρ� και σε περι��λλ�ν, τ� �π��� ε�ναι
ελε�θερ� απ� $λ�γες και πηγ�ς αν�$λε�ης, και ��ι δ�πλα σε �λλα πρ�σωπα. Απαγ�ρε�εται
τ� κ�πνισµα κατ� την αντικατ�σταση δ��ε�ων. Τηρε�τε τις �δηγ�ες, π�υ ισ���υν για την
αντικατ�σταση δ��ε�ων. Αρ��/ετε τη συναρµ�λ�γηση π�ντα πρ&τα µε τ� δ��ε�� αερ��υ.
Μην µετακινε�τε �να αναµµ�ν� καυστ ρα. Πρ�σ��  να µη υπ�στε� τ� δ��ε�� θ�ρµανση και
να µην κα��ν �ι πλαστικ�� σωλ νες. Αν ε�ναι αναγκα��, πρ��α�νετε σε αντικατ�σταση των
α�εσ�υ�ρ.

�ρ�ι λειτ�υργ�ας:

"ι συσκευ�ς πρ�πει να τ�π�θετ��νται κατ� τ�τ�ι� τρ�π�, &στε να απ�κλειστε� �να
µπατ�ρισµ� τ�υς και µ�α πτ&ση τ�υς στ� δ�πεδ�.

Μη τ�π�θετε�τε τη συσκευ  σας δ�πλα σε πηγ�ς θερµ�τητας (θερµ�νσεις, $�ρν�ι, αν�ικτ�ς
$ωτι�ς κ.λ.π.). Φ�ρ�τε κατ� τη δι�ρκεια της εργασ�ας σας κατ� δυνατ�τητα πρ�στατευτικ�
γυαλι�, τα �π��α πρ�πει να αντιστ�ι���ν στ�υς πρ�τυπ�υς καν�νισµ��ς DIN. Μην εκτελε�τε
κατ� δυνατ�τητα τις εργασ�ες σας συγκ�λλ σεων µ�σα σε κλειστ��ς �&ρ�υς και
$ρ�ντ�/ετε για την �παρ�η αρκετ�� ε�αερισµ��. Α$ νετε να λειτ�υργε� η συσκευ  σας
µ�ν� σε καθαρ��ς τ�π�υς εργασ�ας, µακρι� απ� ε�$λεκτα και λιπαρ� υλικ�. Φ�ρ�τε
πρ�στατευτικ� ρ���α, τα �π��α δεν πρ�πει να ε�ναι λαδωµ�να. Πρ�σ��τε να µην εισπν�ετε
α�ρια, π�υ πρ�κ�πτ�υν κατ� τις εργασ�ες σας συγκ�λλ σεων. )ρησιµ�π�ιε�τε απ�κλειστικ�
και µ�ν� τα πρ��λεπ�µενα ανταλλακτικ�.

Μη θ�τετε π�τ� µ�α συσκευ  σε λειτ�υργ�α, �ταν διαθ�τει �να $θαρµ�ν� ε��ρτηµα. Για τ�ν
απ5κλεισµ� τ�υ κινδ�ν�υ ε��δ�υ υγρ�π�ιηµ�ν�υ αερ��υ, �ρησιµ�π�ιε�τε τη $ι�λη
πρ�παν��υ µ�ν� σε κ�θετη θ�ση και τ� $υσ�γγι� µ�ν� µε ελα$ρ� πλ�για κλ�ση. Μ�α
συσκευ , π�υ λειτ�υργε� µε $υσ�γγι� και π�υ �ρ�σκεται σε λειτ�υργ�α, και µ�α συνδεδεµ�νη
και αν�ικτ  $ι�λη πρ�παν��υ δεν επιτρ�πεται π�τ� να γυριστ��ν σε �ρι/�ντια θ�ση   να
τ�π�θετηθ��ν αν�π�δα. )ρησιµ�π�ιε�τε π�ντ�τε για την �δραση της $ι�λης µ�α πυρ�µα�η
��ση.

Κατ� τη δι�ρκεια λειτ�υργικ&ν διακ�π&ν κλε�νετε π�ντ�τε τ� τµ µα τ�υ καυστ ρα. Τηρε�τε
τη συσκευ  µακρι� απ� παιδι�.

– Κατ� την ε$αρµ�γ  εν�ς ν��υ $υσιγγ��υ σε κρ�α συσκευ  µπ�ρε� να πρ�κ�ψει µ�α
µετατρ�π  της $λ�γας, π�υ ε�α$αν�/εται π�λι µετ� απ� σ�ντ�µ� �ρ�νικ� δι�στηµα.

– Μετ� τη �ρ ση µ�ας συσκευ ς, ακ�µα και σε περιπτ&σεις µ�ας σ�ντ�µης λειτ�υργ�ας,
δ&στε πρ�σ��  στην ακτιν���λ�α θερµ�τητας απ� τη $λ�γα (γυαλ�, καυστ ρας κ.λ.π.),
για να µη πρ�κ�ψ�υν εγκα�µατα.

– Μη πρ��α�νετε σε µετατρ�π�ς επ� των συσκευ&ν. Αναγκα�ες επιδι�ρθ&σεις πρ�πει να
διενεργ��νται µ�ν� εκ µ�ρ�υς �µπειρων πρ�σ&πων.

Τερµατισµ�ς της εργασ�ας - Θση εκτ�ς λειτ�υργ�ας τ�υ καυστ(ρα:

Κλε�νετε π�ντ�τε τη �αλ��δα τ�υ καυστ ρα. Ρυθµ�/ετε τ�υς πλαστικ��ς σωλ νες (ε$�σ�ν
���υν ε$αρµ�στε� στη συσκευ  σας) σε καν�νικ  π�εση α�ρα. Κατ� τη δι�ρκεια µεγ�λων
λειτ�υργικ&ν διαλειµµ�των και µετ� τ�ν τερµατισµ� µ�ας εργασ�ας και �ρ σης της
συσκευ ς πρ�πει να κλειστε� η �αλ��δα της $ι�λης και να συνε��σει η κα�ση, µ��ρις �τ�υ
σταµατ σει η τρ�$�δ�τηση αερ��υ. Ακ�λ��θως πρ�πει να κλε�σετε τ� �ργαν� ρ�θµισης τ�υ
αερ��υ και να περιµ�νετε, µ��ρις �τ�υ κρυ&σ�υν τα /εστ� τµ µατα της συσκευ ς. Η
συσκευ  επιτρ�πεται να απ�συναρµ�λ�γηθε� και να πακεταριστε� µ�ν� σε κρ�α κατ�σταση.

�ρ�ι απ�θ(κευσης και µετα*�ρ+ς:

Σε περιπτ&σεις µακρ��ρ�νιων λειτ�υργικ&ν διαλειµµ�των   κατ� τη µετα$�ρ� της
συσκευ ς µε αυτ�κ�νητα πρ�πει να πρ�ηγηθε� απ�σ�µπλε�η των δ��ε�ων. Κατ� την
απ�θ κευση και τη µετα$�ρ� πρ�πει τα δ��ε�α να στ�κ�νται �ρθια.

Πρ�σ�� : "ι συσκευασ�ες αερ��υ υπ� π�εση (και �ι $ι�λες ��υγ�ν�υ µ�ας �ρ σης) ε�ναι
δ��ε�α µ�ας µ�ναδικ ς �ρ σης. :να ν�� γ�µισµ� τ�υς δεν επιτρ�πεται, επειδ  απ�τελε�
�µεσ� κ�νδυν�. ∆��ε�α π�λλαπλ&ν �ρ σεων πρ�πει να �αναγεµ�/�νται απ�κλειστικ� και
µ�ν� εκ µ�ρ�υς εντεταλµ�νων, ειδικευµ�νων συνεργε�ων. :να �αναγ�µισµα δ��ε�ων κατ�
αν�ρµ�στ� τρ�π� µπ�ρε� να δηµι�υργ σει σ��αρ� ατυ� µατα.

Συµπερι*�ρ+ σε περιπτ,σεις λλειψης στεγαν�τητας:

Θ�στε αµ�σως τη συσκευ  εκτ�ς λειτ�υργ�ας και µετα$�ρετ� την σε �να ελε�θερ� �&ρ�.

GR  �∆ΗΓΙΕΣ .ΡΗΣΗΣ

TURBOSOLDEERSET KOMPLETT 2000°C
Van harte gefeliciteerd met de aankoop van dit hoogwaardige soldeerapparaat.
Met deze soldeerkoffer met een professionele, uitgebreide selectie apparaten
heeft u heeft u een compact basisassortiment. Het apparaat is bestemd voor
het solderen en verwarmen. Het apparaat wordt met vloeibaar gas bedreven.
De bijgesloten regelaar met 4,0 bar is geschikt voor het gebruik van 5kg, 11kg
en 33kg propaangasflessen.
ROTHENBERGER – de specialist voor gasapparaten

Technische gegevens
Vlamtemperatuur: tot 2000°C  
Arbeidstemperatuur: tot 800°C
uit de arbeidstemperatuur volgen de te gebruiken soldeermiddelen en vloei-
middelen uit het ROTHENBERGER programma.
Gassoort: propaan, propaan/butaan, butaan, MAP-gas, 
Gasdruk: 2,5-4,0 bar 

(afhankelijk van de regelaar of de inwendige druk 
van de cartouche)

Verbruik o: 28mm turbo-brander: > 540g/h
22mm soldeerbrander: > 260g/h
14mm contactpuntbrander: > 160g/h
soldeerboutbrander:  > 260g/h

Kentekening 
van de brander: 28mm turbo = P28  

c.q.. 22mm= P22 c.q.. 14mm = P14
van het afneembare 
ventiel/lasgreep: ROTHENBERGER P

Het apparaat wordt met een propaan-regelaar bedreven en voor het commer-
ciële gebruik bovendien nog voorzien van een slangbreukbeveiliging
Inbedrijfstelling:
Overtuig u er van dat alle ventielen gesloten zijn voordat u met de werkzaam-
heden begint. Alle verbindingen vanaf de uitgang van het handvat hebben een
rechtse schroefdraad, alle verbindingen vanaf de fles tot de ingang handvat
hebben een linkse schroefdraad. Dichtheid controleren. Het hadvat beschikt
over een spaarventiel (kan alleen in combinatie met de turbobrander worden
ingesteld). Met de hoofdklep kan de kleine vlam op de brander worden inge-
steld en de gashendel op volle vlam worden geregeld. Het handvat kan met
alle accessoires worden gecombineerd die u in de koffer vindt. 
Aansteken en instellen van de brander:
Schroef de propaan-regelaars goed dicht aan de gasfles, en sluit daarna de
gasslang aan de drukregelaar en het propaanhandvat. Trek de koppeling met
de meegeleverde gaffelsleutel goed aan. Open eerst het flessenventiel, daarna
het regelventiel aan het apparaat (grote regelknop). Wacht vooral bij kleine
branders en bij net gevulde flessen even tot de ingesloten lucht kan ontwijken.
Vlam aan de onderste rand van de brandermond aansteken, zodat het volledi-
ge volume mogelijk wordt. Gasventiel aan het handvat verder openen. Het is
van belang dat het vlambeeld niet aan de branderrand "afscheurt", hierdoor
zou het vermogen onder de vereiste temperatuur dalen. Zonder de gashendel
te bedienen blijft de spaarvlam bestaan. Door het indrukken van de spaarven-
tielhendel ontstaat de volle brandervlam volgens de instelling van het brander-
beeld. (Spaarvlam alleen bij branders vanaf 22 mm instelbaar)
Laswerkzaamheden:
U kunt nu met de vereiste soldeermiddelen en vloeimiddelen hard- en weeksol-
deren en verwarmen, krimpen en afbranden. Samen met de contactpuntbran-
der, het soldeerboutopzetstuk en de kopervertinpunt kunt u alle elektrische- en
kleine soldeerwerkzaamheden door voeren. De 22mm brander is samen met
het verfafbijt opzetstuk ook geschikt voor vlam- en verfafbrand werkzaamhe-
den. Toepassingsgebied van de weeksoldeerbout: grotere werkzaamheden aan
platen en regengoten.

Lees deze instructie zorgvuldig door voordat u het apparaat gebruikt. Bewaar de
instructie voor het naslaan van eventuele vragen in een later stadium. Schade
die ontstaat door een foutieve bediening valt niet onder de garantie.
Constructies en instellingen die door de fabrikant zijn doorgevoerd mogen niet
worden veranderd. Het kan gevaarlijk zijn om zelf veranderingen aan het appa-
raat door te voeren, onderdelen te verwijderen of andere onderdelen te gebrui-
ken die voor het apparaat door de fabrikant niet zijn toegelaten. 
Maatregelen voor het aansluiten van het reservoir.
Maak uitsluitend gebruik van de genoemde reservoirs/branderonderdelen. Het
gebruik van reservoirs/branders die niet worden aanbevolen kan gevaarlijk zijn.
Sluit nooit een brander aan voordat u de instructies heeft gelezen die hierop
staan vermeld. Overtuig u ervan dat sluitingen en andere verbindingen juist zijn
aangebracht en niet beschadigd zijn. Controleer de leidingen (mits voorhanden)
op beschadigingen. Neem nooit een apparaat in bedrijf dat beschadigd is. Sluit
de leidingen aan het apparaat voordat u een reservoir aansluit. Overtuig u er
steeds van dat de verbindingen dicht zijn en let er op dat er steeds een gasdich-
te verbinding wordt gemaakt, voordat de brander wordt ontstoken. Sluit de
reservoir aan op een goed geventileerde plaats, in een omgeving zonder vlam-
men en ontstekingsbrokken. Sluit het reservoir niet in de directe omgeving van
personen aan. Daar, waar het reservoir wordt verwisseld, heerst rookverbod.
Begin steeds vanuit het gasreservoir met de montage. Leg de ontstoken brander
niet neer. Let op het verwarmen van het reservoir of een smeulen van de slan-
gen. Toebehoren eventueel verwisselen. 
Voorwaarden voor het gebruik
De apparaten worden dusdanig neergezet dat zij niet kunnen omvallen en
neerstorten. 
Plaats het apparaat niet in de buurt van warmtebronnen (verwarming, oven,
open vuur e.d.). Draag tijdens de werkzaamheden zo mogelijk en lasbril die vol-
doet aan de DIN normen. Werk zo mogelijk niet in gesloten ruimten en let in
ieder geval op een voldoende ventilatie. Werk uitsluitend op een schone plaats,
ver weg van brandbare stoffen of vettige materialen. Draag vetvrije veiligheids-
kleding. Let er op dat er geen soldeer-/lasgassen worden ingeademd. Gebruik
uitsluitend voorgeschreven reserveonderdelen. 
Neem nooit een apparaat in gebruik waarvan er een onderdeel defect is. Om
het gevaar van het uittreden van vloeibaar gas te vermijden worden flessen met
propaangas alleen verticaal in gebruik genomen c.q. de cartouche in matige hel-
lende positie gebruikt. Leg een cartouche of geopende fles met propaangas
nooit neer en plaats deze niet op de kop. Gebruik principieel een vuurvaste
ondergrond. 
Sluit de brander als u de werkzaamheden onderbreekt. Voor kinderen ontoegan-
kelijk bewaren. 
– Bij het gebruik van een nieuwe cartouche of een koud apparaat kan een vari-

atie van de vlam optreden die na korte tijd weer verdwijnt. 
– Na het gebruik van het apparaat, ook na kortstondig gebruik, dient er op een

oververhitting van de vlam te worden gelet (glas, brander, e.d.), om zodoende
verbrandingen te voorkomen. 

– Verander het apparaat niet. Mocht een reparatie vereist zijn, belast hiermee
dan een vakkundige persoon. 

Beëindigen van de werkzaamheden – wegzetten van de brander:
Sluit het ventiel principieel. Slangen (mits voorhanden) op normale luchtdruk
brengen. Bij langere pauzen of na afloop van de werkzaamheden wordt het
ventiel gesloten en het apparaat moet leegbranden. Daarna wordt de gaskraan
gesloten en het hete apparaat moet afkoelen. Het apparaat mag alleen in afge-
koelde toestand worden gedemonteerd en verpakt. 
Opslag en transport:
Als het apparaat langere tijd niet wordt gebruikt of met voertuigen wordt
getransporteerd, moeten de reservoirs worden afgekoppeld. De reservoirs
mogen uitsluitend rechtop worden opgeslagen en getransporteerd.
Attentie: Drukgaspakkingen (en wegwerp zuurstofflessen) zijn wegwerpreservo-
irs. Een opnieuw vullen is niet toegestaan en betekent een acuut gevaar.
Reservoirs die bestemd zijn voor het meervoudige gebruik mogen uitsluitend
door vakbedrijven worden gevuld. Het onvakkundige vullen kan zware ongeval-
len veroorzaken.. 
Gedrag bij lekkage:
Apparaat direct buiten bedrijf stellen en naar buiten brengen.

KIT PER TURBOSALDATURA COMPLETO DA 2000°C
Congratulazioni per l'acquisto di questa pregiata saldatrice. Con questa valigia
comprendente un kit di saldatura con un assortimento professionale di utensili
completi ed orientati alla pratica avete acquisito un'attrezzatura universale com-
pleta. L'apparecchio serve per la saldatura e il riscaldamento. Esso viene impiega-
to con gas liquido. Il regolatore compreso in dotazione con 4 bar è particolar-
mente indicato per l'impiego con bombole di propano da 5kg, 11kg e 33kg.
ROTHENBERGER – Lo specialista per utensili a gas

Dati tecnici:
Temperatura fiamma: fino a 2.000°C
Temperatura di servizio: fino a 800°C
Dalla temperatura di servizio risultano metalli d'apporto e fondenti dal pro-
gramma ROTHENBERGER.
Tipo di gas: propano, propano/butano, butano, gas MAP, 
Pressione gas: 2,5-4,0 bar (a seconda del regolatore o della 

pressione all'interno della cartuccia),
Consumo o: turbobruciatore da 28mm: > 540g/h 

Cannello ferruminatorio da 22mm: > 260g/h 
Bruciatore a punto da 14mm: > 160g/h 
Bruciatore a pistone: > 260g/h 

Contrassegno
del bruciatore: 28mm turbo = P28  

ossia 22mm= P22 ossia 14mm = P14
della valvola di prelevamento
/impugnatura del bruciatore: ROTHENBERGER P

L'apparecchio deve essere impiegato con un regolatore di propano e per scopi
imprenditoriali con una protezione supplementare contro la rottura del tubo
flessibile.
Messa in servizio:
Prima di iniziare i lavori è necessario accertarsi che tutte le valvole siano chiuse.
Tutti i raccordi a partire dall'uscita dell'impugnatura sono provvisti di filettature
destrorse, mentre tutti gli altri raccordi a partire dalla bombola fino all'ingresso
dell'impugnatura con filettature sinistrorse. Controllare la tenuta ermetica
L'impugnatura è provvista di una valvola di risparmio (regolabile solamente nell'-
impiego del turbobruciatore). Mediante il rubinetto della valvola principale si può
regolare la fiamma piccola in corrispondenza del bruciatore e portarla successiva-
mente al massimo rendimento per mezzo della leva del gas. L'impugnatura può
essere combinata senza problemi con tutti gli accessori compresi nella valigia.
Accensione e regolazione del bruciatore:
Avvitare ermeticamente il regolatore del propano alla bombola del gas, dopodi-
ché collegare il tubo flessibile del gas al riduttore di pressione e serrarlo ermeti-
camente per mezzo della chiave fissa fornita in dotazione. Aprire prima la val-
vola della bombola e dopodiché la valvola di regolazione dell'apparecchio
(manopola di regolazione grande). Soprattutto nei bruciatori piccoli e nell'im-
piego di una bombola appena riempita è necessario attendere un istante, affin-
ché l'aria inclusa si possa scaricare dal circuito. Accendere la fiamma nel bordo
inferiore del becco del bruciatore, per ottenere il massimo rendimento. Aprire
ulteriormente la valvola del gas nell'impugnatura. È molto importante evitare
che la fiamma si disperda nel bordo del bruciatore, con la conseguenza di un
calo del rendimento al di sotto nella temperatura necessaria. Se non viene azio-
nata la leva del gas, la fiamma rimarrà in funzione di risparmio. Premendo la
leva di risparmio risulta la massima fiamma in base alla regolazione effettuata
nel bruciatore.
(Fiamma di risparmio regolabile solamente in bruciatori a partire da 22mm)
Lavori di saldatura:
A questo punto, impiegando i necessari metalli d'apporto e fondenti, potete
eseguire sia saldature ad ottone che saldature dolci, nonché lavori di riscalda-
mento, restringimento e decapaggio. In combinazione con il bruciatore a
punto, l'accessorio del saldatore e le punte di stagnatura in rame potete anche
eseguire lavori di saldatura su componenti elettrici e saldature in lamiere. Il bru-
ciatore da 22mm in combinazione con l'accessorio per il decapaggio di vernici
è altrettanto indicato per l'esecuzione di lavori di scriccatura al cannello ed
asportazione di vernici. Campo d'impiego del saldatore dolce: grandi lavori di
saldatura in lamiere e grondaie.

Leggere attentamente le presenti istruzioni per l'uso prima di impiegare l'apparecchio. Le
istruzioni per l'uso devono essere conservate sempre per rileggerle all'occorrenza. In caso
di danni attribuibili ad un impiego sbagliato o non appropriato andrà perduta la garanzia.
L'assemblaggio e le regolazioni eseguiti in fabbrica non devono essere in nessun caso
modificati. Potrebbe essere molto pericoloso apportare delle modifiche all'apparecchio,
rimuovere o smontare dei componenti o impiegare altri pezzi non approvati dal costrutto-
re per questo apparecchio.
Misure da adottare prima di collegare il recipiente:
Impiegare esclusivamente i recipienti/componenti bruciatori descritti e raccomandati. 
L'impiego di recipienti/componenti bruciatori non raccomandati può essere molto perico-
loso. 
Non collegare mai un recipiente senza aver prima letto attentamente le rispettive istruzio-
ni su di esso applicate. Accertarsi che le chiusure o altri collegamenti siano correttamente
applicati e che non siano danneggiati. Controllare i tubi flessibili (se presenti), sulla pre-
senza di eventuali danneggiamenti. Non mettere in nessun caso in funzione l'apparecchio
se mostra dei danneggiamenti di qualsiasi genere. Chiudere le linee d'alimentazione dell'-
apparecchio, prima di collegare un recipiente. Accertarsi sempre della tenuta ermetica di
tutti i punti di collegamento e di eseguire sempre un collegamento ermetico del gas,
prima di accendere il bruciatore. Collegare il recipiente in un luogo ben ventilato, all'inter-
no di un ambiente esente da fiamme libere e fonti incendianti e non in prossimità di altre
persone. È severamente vietato fumare durante il cambio del recipiente. Osservare e ris-
pettare le prescrizioni per eseguire il cambio del recipiente. L'assemblaggio deve essere
iniziato sempre con il recipiente del gas. Non distendere mai il bruciatore in stato acceso.
Attenzione! Non riscaldare eccessivamente il recipiente ed evitare una fusione dei tubi
flessibili. Cambiare all'occorrenza gli accessori.
Condizioni di servizio
Gli apparecchi devono essere disposti in maniera tale da escludere il pericolo di una loro
caduta o ribaltamento. 
Non collocare mai l'apparecchio in prossimità di fonti di calore (riscaldamenti, forni, fiam-
me libere o simili). Portare possibilmente degli occhiali di protezione durante l'esecuzione
dei lavori di saldatura che siano conformi alla norma DIN. Evitare possibilmente di lavorare
in ambienti chiusi e provvedere in ogni caso affinché sia garantita una ventilazione otti-
male. I lavori devono essere eseguiti sempre in condizioni di massima pulizia e non in
prossimità di sostanze infiammabili o materiali grassi portando degli indumenti di prote-
zione esenti grasso. Evitare comunque di inspirare i gas e i vapori di saldatura. Utilizzare
esclusivamente i pezzi di ricambio prescritti.
Non mettere mai in funzione un apparecchio con componenti danneggiati. Al fine di pre-
venire il pericolo della fuoriuscita del liquido, è necessario utilizzare la bombola del propa-
no ovvero dell'ossigeno solamente in posizione verticale, cioè eretta, ossia impiegare la
cartuccia soltanto in lieve pendenza. Un apparecchio a cartuccia in funzione ovvero una
bombola di propano collegata ed aperta non deve mai essere disposta a testa in giù.
Impiegare sempre dei piani di lavoro refrattari.
In caso di interruzioni del lavoro è necessario chiudere sempre il bruciatore. 
Custodire al di fuori della portata del bambini.
– Nell'impiego di una nuova cartuccia ed un apparecchio freddo può subentrare una vari-

azione della fiamma, che si attenua dopo breve tempo.
– Dopo l'uso degli apparecchi, anche in un breve impiego, osservare la trasmissione di

calore della fiamma (vetro, bruciatore, ecc.), al fine di prevenire delle bruciature.
– Non modificare gli apparecchi. Nel caso di un'eventuale riparazione, lasciare eseguire

questi lavori esclusivamente a persone specializzate ed autorizzate.
Termine dei lavori - spegnimento del bruciatore:
Chiudere sempre la valvola del bruciatore. Portare i tubi flessibili (se presenti), alla norma-
le pressione d'aria. Nel caso di pause prolungate o al termine dei lavori è necessario chiu-
dere la valvola della bombola e fare bruciare completamente il residuo nell'apparecchio.
Dopodiché chiudere la regolazione del gas e lasciare raffreddare i componenti caldi dell'-
apparecchio. Lo smontaggio ed il confezionamento devono avvenire solamente in stato
raffreddato. 
Condizioni d'immagazzinaggio e trasporto
In caso di pause prolungate o per il trasporto con automezzi è necessario staccare i reci-
pienti. L'immagazzinaggio ed il trasporto devono avvenire solamente con i recipienti in
posizione eretta.
Attenzione! Le confezioni del gas di pressione (e le bombole d'ossigeno monouso) sono
concepite come usa e getta. Non è ammesso eseguirne il rifornimento, poiché rappres-
enta un pericolo acuto.
I recipienti multiuso devono essere riforniti esclusivamente da parte di imprese specializza-
te ed autorizzate. Un rifornimento eseguito in modo non appropriato può causare gravi
infortuni. 
Comportamento in caso di perdite:
Spegnere immediatamente l'apparecchio e portarlo all'aperto.

CONJUNTO DE TURBOSOLDA COMPLETO 2000°C
Parabéns pela compra deste aparelho de solda de alta qualidade. Com esta
maleta de material de solda profissional, abrangente com aparelhos escolhidos
com base na prática da instalação sanitária, você comprou o equipamento uni-
versal e completo. O aparelho serve para soldar e aquecer e foi construído em
especial para a soldadura por capilaridade na instalação de calefacção e sanea-
mento. Funciona com gás liquefeito. Com o respectivo regulador de propano,
é possível utilizar butijões de propano de 5 kg, 11 kg e 33 kg.
ROTHENBERGER – O especialista para ferramentas a gás

Dados técnicos:
Temperatura da chama: até 2000°C  
Temperatura de trabalho: até 800°C
As soldas e os fundentes do programa da ROTHENBERGER que podem ser usa-
dos dependem da temperatura de trabalho. 
Tipo de gás: propano, propano/butano, butano, gás MAP, 
Pressão de gás: 2,5-4,0 bar 

(dep. de regulador ou pressão no cartucho)
Consumo ∆: turbo-maçarico de 28 mm: > 540 g/h 

maçarico de 22 mm: > 260 g/h 
maçarico de solda de ponto de 14 mm: > 160 g/h
ferro de estanhar: > 260 g/h

Marcação
do maçarico: 28 mm Turbo = P28  

ou 22 mm= P22 ou 14 mm = P14
da válvula de retirada/
punho de maçarico: ROTHENBERGER P

O aparelho deve ser utilizado com um regulador de propano; no uso comercial,
deve ser usado adicionalmente uma protecção de rompimento de tubo.
Primeiro uso:
Verificar que todas as válvulas estejam fechadas antes de iniciar os trabalhos. 
As roscas do tubo e da conexão de tubo no punho de maçarico são roscas
para a esquerda; todas as outras conexões roscadas são roscas para a direita.
Controlar estanquidade.
Acender e ajustar o maçarico:
Aparafusar de modo estanque o regulador de propano no butijão de gás; em
seguida, conectar no regulador de pressão e no punho de propano e apertar
de modo estanque com a chave inglesa entregue em conjunto. Depois abrir
primeiro a válvula do butijão, depois a válvula de ajuste no aparelho (botão de
regulação grande). Sobretudo em maçaricos pequenos e no caso de butijões
recentemente enchidos, esperar um pouco para que o ar preso possa sair.
Acender chama na borda inferior da saída do maçarico para que possa realizar
a potência total. Abrir válvula de gás no punho mais. É importante que o
aspecto da chama não seja interrompida na borda do maçarico e que, por isso,
a potência não esteja abaixo da temperatura necessária. Sem de accionar a ala-
vanca de gás, a chama de economia permanece acesa. Ao apertar a alavanca
da válvula de economia, surge a chama de maçarico completa conforme o
ajuste do aspecto do maçarico. 
(a chama de economia só pode ser ajustada em maçaricos a partir de 22 mm)
Trabalhos de solda:
Utilizando as soldas e os fundentes necessários, é possível realizar também tra-
balhos de solda forte (até o 28 mm) e de solda ao estanho (até o 54 mm),
sobretudo em tubos de cobre e aço; além disso, podem ser efectuados trabal-
hos de pré-aquecimento, encolhimento e limpeza à chama. Junto com o maça-
rico de solda de pontos, da armação de ferro de estanhar e dos pontos de gal-
vanização de cobre, também é possível realizar trabalhos de solda de electróni-
ca e de chapas menores.
Com a armação de limpeza à chama, o maçarico de 22 mm também adequa-
se a trabalhos de limpeza de tintas à chama e de chama em geral. Área de tra-
balho do ferro de estanhar: trabalhos maiores em chapas e algerozes.

Estas instruções devem ser lidas atentamente antes de usar o aparelho. Devem
ser guardadas e mantidas à disposição para qualquer consulta. No caso de
danos causados por manipulação errada a garantia torna-se nula. A montagem
e os ajustes efectuados pelo fabricante não devem ser modificados. Pode ser
perigoso modificar sem autorização a construção do aparelho, retirar peças ou
utilizar outras peças que não foram homologadas pelo fabricante para este apa-
relho.
Medidas antes de conectar o bujão:
Usar exclusivamente os bujões/peças do bico descritos. O uso de bujões/peças
do bico não descritos pode ser perigoso. Nunca conectar um bujão sem de ler
antes as instruções nele escritas. Verificar se as tampas ou outras conexões estão
fixadas correctamente e se estão sem danos. Verificar se as mangueiras (se hou-
ver) estão sem danos. Em caso nenhum colocar em funcionamento um aparelho
que estiver com qualquer dano. Fechar os tubos de admissão no aparelho antes
de conectar um bujão. Verificar sempre a estanquidade de todas as conexões e
observar que as conexões estabelecidas sejam estanques a gases antes de iniciar
o funcionamento do bico.
Conectar os bujões em um local bem ventilado sem fontes de chamas ou igniç-
ão e não nas proximidades imediatas de outras pessoas. É proibido fumar duran-
te a troca de bujões. Observar as instruções para a troca de bujões. Iniciar a
montagem sempre do lado do bujão de gás. Não deitar o bico aceso. Cuidado!
O bujão pode aquecer-se e as mangueiras podem queimar. Caso necessário, tro-
car acessórios.
Condições de uso
Os aparelhos devem ser posicionados de modo que não possam virar ou cair em
caso nenhum. 
Não instalar o aparelho nas proximidades de fontes de calor (calefacção, forno,
fogo aberto etc.). Durante os trabalhos de solda, utilizar (se disponível) óculos
de protecção conforme DIN. Se possível, não trabalhar em salas fechadas; gar-
antir em todo caso a ventilação suficiente. Utilização só em lugares de trabalho
limpos, longe de materiais combustíveis ou gordurosos; utilizar roupa de trabal-
ho sem resíduos de gordura. Não inspirar gases de estanho ou solda. Utilizar
exclusivamente peças de reposição previstas.
Nunca colocar em uso um aparelho com uma peça danificada. Para evitar o
perigo de vazamentos de gás líquido usar bujão de propano só em posição erec-
ta e cartuchos só em posição pouco inclinada. Nunca deitar ou virar de cabeça
para baixo um aparelho com cartucho em uso ou um bujão de propano conec-
tado e aberto. 
Utilizar sempre uma base não inflamável.
No caso de interrupção dos trabalhos fechar sempre o bico. Manter fora do
alcance de crianças.
– Ao instalar um novo cartucho e ao acender o aparelho frio pode haver um

variação da chama que desaparece depois de pouco tempo;
– após o uso dos aparelhos, também no caso de uso de curto prazo, observar a

transmissão de calor pela chama (vidro, bico etc.) para evitar queimaduras;
– não modificar os aparelhos. No caso da necessidade de um conserto mandar

efectuar estes trabalhos só por técnicos formados.
Terminar os trabalhos - desligar o bico:
Fechar sempre a válvula do bico. Reduzir a pressão de ar nas mangueiras (se
houver) ao nível normal. No caso de pausas maiores ou fim dos trabalhos ou do
uso a válvula do bujão deve ser fechada e o aparelho deve continuar aceso até
que o bujão estiver vazio. Depois fechar regulador do gás e deixar arrefecer as
partes quentes do aparelho. Desmontar só no estado arrefecido e embalar. 
Condições de armazenagem e transporte: 
No caso de intervalos sem uso mais longos ou para o transporte, os butijões
devem ser desconectados. Para a armazenagem e o transporte, os butijões
devem ser mantidos em posição vertical.
Atenção: cartuchos de gás sob pressão (e butijões de oxigénio) são descartáveis.
Não é permitido enchê-los outra vez. Isto pode ser um perigo.
Cartuchos reutilizáveis devem ser enchidos só por empresas especializadas e
autorizadas. Se forem enchidos de modo incorrecto, isto pode levar a acidentes
graves. 
Comportamento no caso de vazamentos:
Interromper imediatamente o uso do aparelho e colocá-lo para fora da sala.

SET DE TURBOSOLDADOR COMPLETO 2000° C
Enhorabuena por la compra de este aparato soldador de alta calidad. Con este
maletín de soldeo con una selección profesional, amplia y que se ajusta a la
práctica, ha comprado Vd. un equipamiento completo y universal. El aparato
sirve para soldeo y calentamiento. Se trabaja con gas líquido. El regulador con
4,0 bar que forma parte del volumen de entrega sirve para la utilización de
bombonas de gas de propano de 5 kg, 11 kg y 33 kg.
ROTHENBERGER – el especialista para herramientas de gas.

Datos técnicos: 
Temperatura de la llama: hasta 2000° C
Temperatura de trabajo: hasta  800 ° C
Según la temperatura de trabajo resultan los fundentes a utilizar del programa
de ROTHENBERGER.
Tipo de gas: Propano/ propano/butano, butano, gas MAP
Presión del gas: 2,5 – 4,0 bar 

(según el regulador o la presión del contenido del 
cartucho

Promedio de consumo: Turboquemador de 28 mm: > 540g/h
Quemador de soldeo de 22 mm: > 260g/h
Quemador de punto de 14 mm: > 160g/h 
Quemador de émbolo: > 260g/h

Denominación 
del quemador: 28 mm Turbo = P28 

y/o 22 mm = P22 y/o 14mm = P14 
de la válvula de retirada/
manivela del quemador: ROTHENBERGER P

El aparato debe trabajar con un regulador de propano y en el área industrial
además con una protección de ruptura de manguera.
Puesta en funcionamiento:
Cerciórese que todas las válvulas han sido cerradas antes de iniciar el trabajo.
Todas las juntas tienen roscas a la derecha a partir de la salida de la manivela,
todas las juntas a partir de la botella hasta la entrada de la manivela tienen una
rosca a la izquierda. Verifique la hermeticidad. La manivela tiene una válvula de
ahorro (sólo ajustable si se utiliza un turboquemador). Mediante el grifo de la
válvula principal se puede ajustar la llama pequeña al quemador y se puede
colocar a llama completa con la palanca del gas. La manivela se puede combi-
nar sin problemas con todos los accesorios del maletín.
Encendido y ajuste del quemador:
Enrosque herméticamente el regulador de propano, después conecte la man-
guera de gas al regulador de la presión y a la manivela de propano y apriete
bien con la llave de boca. Primero abra la válvula de la botella, después abra la
válvula de ajuste en el aparato (botón grande de regulación). Espere, sobre
todo si se trata de quemadores pequeños y una botella recién rellenada, hasta
que pueda salir el aire encerrado. Encienda la llama en el borde inferior de la
apertura del quemador para que ésta pueda rendir al máximo. Abra la válvula
del gas en la manivela. Es importante que la imagen de la llama no se rompa
en el borde del quemador y por ello la potencia esté por debajo de la tempera-
tura necesaria.
Sin la activación de la palanca del gas se mantendrá la llama de ahorro. Al
apretar la palanca de la válvula de ahorro surge la plena llama del quemador
según el ajuste de la imagen del quemador. 
(Llama de ahorro sólo ajustable en quemadores a partir de 22 mm).
Trabajos de soldeo:
Sólo se pueden realizar tanto trabajos de soldeo duro como trabajos de soldeo
blando como también  trabajos de calentamiento, de encogimiento y soldadu-
ra por chispas. Junto con el quemador de punto, el soldador y las puntas de
estañado de cobre se pueden realizar trabajos eléctricos y pequeños trabajos
de soldeo de chapas. El quemador de 22 mm sirve junto con el quemador de
colores para trabajos de llamas y de quema de colores. Ambito de trabajo del
soldador blando: trabajos mayores de chapa y de soldeo de canalones.

KIT DE BRASAGE TURBO COMPLET 2000°C
nous vous félicitons d’avoir acheté ce poste de brasage de qualité supérieure. Avec
ce coffret de brasage qui contient une sélection d’appareils complète et adaptée à
la pratique, vous avez acquis un équipement complet universel. L’appareil sert à bra-
ser et à chauffer. Il fonctionne au gaz liquide. Avec un régulateur de propane cor-
respondant, l’utilisation de bouteilles de gaz propane de 5 kg, 11 kg et 33 kg est
possible.
ROTHENBERGER – le spécialiste des outils à gaz

Caractéristiques techniques:
Température de la flamme: jusqu’à 2000°C  
Température de travail: jusqu’à   800°C
La température de travail détermine les métaux d’apport et les fondants utilisables
de la gamme ROTHENBERGER.
Type de gaz: propane, propane/butane, butane, gaz MAP, 
Pression du gaz: 2,5 à 4,0 bars 

(en fonction du régulateur ou de la pression du 
contenu de la cartouche)

Consommation Ø: chalumeau turbo 28 mm: > 540 g/h 
chalumeau de brasage 22 mm: > 260 g/h
chalumeau flamme crayon 14 mm: > 160 g/h
chalumeau à fer: > 260 g/h

Désignation 
du chalumeau: 28 mm turbo = P28 

et/ou 22 mm = P22 et/ou 14 mm = P14
de la soupape de
prélèvement/poignée 
du chalumeau: ROTHENBERGER P
L’appareil doit être utilisé avec un régulateur de propane auquel on ajoutera, dans
l’industrie, un dispositif de protection contre la rupture des tuyaux.
Mise en service:
assurez-vous que toutes les soupapes sont fermées avant le début du travail. 
Les filetages de la conduite flexible et du raccord du tuyau sur la poignée du chal-
umeau sont des filetages à gauche, tous les autres raccords filetés ont un filetage à
droite. Vérifier l’étanchéité. La poignée est dotée d’une soupape de veilleuse (régla-
ble seulement si le chalumeau turbo est utilisé). Le robinet de soupape principal per-
met de régler la petite flamme en conséquence sur le chalumeau et de la transfor-
mer en flamme pleine avec le levier de gaz. La poignée peut être combinée sans
problème avec tous les accessoires qui se trouvent dans le coffret.
Allumage et réglage du chalumeau:
visser le régulateur de propane à la bouteille de gaz de manière hermétique, ensuite
raccorder le tuyau de gaz au régulateur de pression et à la poignée à propane et
serrer hermétiquement avec la clé à fourche jointe. Commencer par ouvrir la soupa-
pe de la bouteille, ensuite ouvrir la soupape de réglage de l’appareil (grande vis de
réglage). Attendre un peu jusqu’à ce que l’air enfermé puisse s’échapper, en parti-
culier dans le cas de petits chalumeaux et de bouteilles qui viennent d’être remplies.
Allumer la flamme sur le bord inférieur du bec du chalumeau afin qu’elle dégage
toute sa puissance. Continuer à ouvrir la soupape à gaz de la poignée. L’important
est que l’aspect de la flamme soit préservé au bord du chalumeau, afin que la puis-
sance ne descende pas en dessous de la température nécessaire. La veilleuse est
maintenue sans actionnement du levier à gaz. Lorsqu’on appuie sur le levier de la
soupape de veilleuse, la pleine flamme du chalumeau se développe conformément
au réglage de la puissance du chalumeau. 
(Veilleuse réglable seulement sur les chalumeaux à partir de 22 mm)
Travaux de brasage:
vous pouvez maintenant effectuer des travaux de brasage fort ou tendre ainsi que
des travaux  de chauffage, de retrait et d’étincelage en utilisant les métaux d’apport
et les fondants nécessaires. L’utilisation combinée du chalumeau flamme crayon, de
l’adaptateur pour appareil à braser et des pannes d’étamage en cuivre permet d’ef-
fectuer des travaux d’électricité ainsi que de petits travaux de brasage de tôle. Le
chalumeau de 22 mm peut également être utilisé pour des travaux de décriquage et
d’étincelage de peinture avec le brûleur bec plat. Domaine d’utilisation du fer de
brasage tendre: travaux de plus grande envergure sur des tôles et des gouttières.

TURBO SOLDERING KIT, COMPACT 2000°C
ROTHENBERGER – The gas-tool specialist

Technical specifications

Flame temperature: up to 2000°C  
Working temperature: up to 800°C
The working temperature determines the ROTHENBERGER soldering / brazing
fillers and fluxes to be used.
Type of gas: propane, propane/butane, butane, MAP gas, 
Gas pressure: 2.5-4.0 bar 

(depending on bottle pressure or regulator setting), :
Consumption Ø: 28 mm turbo torch > 540g/h 

22 mm brazing torch > 260g/h
14 mm spot nozzle > 160g/h
Flame soldering iron > 260g/h

marking of torch: 28 mm turbo = P28  
or 22 mm = P22 or 14 mm = P14

of feed
valve/torch handle: ROTHENBERGER P

The equipment must always be used with a propane regulator and, in commer-
cial use, an emergency stop valve (in case a hose ruptures).

Before using the tool:

Ensure that all valves and cocks are closed before you start. All the outlet con-
nections from the handle onwards have right-hand threads and those from the
bottle to the input side of the handle have left-hand threads. Check all hoses
for leaks. The handle is fitted with an economy mode control (only operational
if used in conjunction with the turbo nozzle). The main cock is used to set the
economy mode flame for the nozzle and the gas control is then used to provi-
de full power. The handle can be combined with any of the accessories inclu-
ded in the case.

Lighting and adjusting the torch

Attach the propane regulator firmly to the gas bottle, next attach the gas hose
to the pressure regulator and propane handle and tighten firmly using the
open-jaw spanner supplied. First open the bottle valve, then the setting valve
on the unit (large regulator).In particular with small torch nozzles and freshly
refilled bottles, it is essential to allow the enclosed air to escape before attemp-
ting to light the flame. Light the flame as close to the nozzle opening as possi-
ble, to allow the flame to develop maximum heat. Open the gas valve on the
handle a little more. It is crucial that the flame does not break at the edge of
the torch nozzle which will result in the temperature dropping below the opti-
mum level. If the gas control is not moved, the torch remains in the economy
mode. If you then press the economy mode control, the torch switches to full
power at the preset flame settings.

(The economy mode can only be set with nozzles over 22 mm)

Brazing and soldering

Using the appropriate brazing and soldering rods and fluxes, you can use the
equipment  for brazing and soldering work and for heating up, shrink-fitting
and paint stripping.  The spot nozzle, soldering iron attachment and copper
bits are for electrical soldering and minor sheet-metal soldering/brazing work.
The 22 mm nozzle is also suitable for paint stripping and scarfing if used in
conjunction with the paint stripper attachment.  Use of the soldering iron: lar-
ger steel sheets and gutter jobs.

Se deben leer detalladamente las instrucciones  antes de utilizar el aparato. Las
instrucciones deben ser guardadas y estar a disposición para un caso de consulta.
La garantía pierde su validez en caso de errores de manejo . El montaje y los
ajustes que han sido realizados por el fabricante no deben ser modificados. Puede
ser peligroso realizar por cuenta propia modificaciones de índole constructiva en el
aparato, retirar piezas o utilizar piezas diferentes a las autorizadas por el fabricante.
Medidas antes de conectar el recipiente:
Utilice exclusivamente los recipientes/piezas del quemador descritos. El uso de reci-
pientes/piezas de quemador no recomendados puede ser peligroso. Jamás conecte
un recipiente sin haber leído previamente las instrucciones de éste. Asegúrese de
que los cierres u otras conexiones hayan sido correctamente colocados y que no
estén dañados. Controle si los tubos (si existen) están dañados. Jamás ponga en
servicio un aparato que tenga un daño. Cierre las conducciones del aparato antes
de conectar el recipiente. Asegúrese siempre de la hermeticidad de todas las partes
de conexión y preste atención a que siempre esté establecida una conexión hermé-
tica al gas antes de encender el quemador. Conecte los recipientes en un lugar
bien ventilado y en un entorno libre de fuentes de llamas o encendido y no cerca
de otras personas. Está prohibido fumar durante el cambio de recipiente. Preste
atención a las instrucciones sobre el cambio de recipiente. Comience con el monta-
je siempre desde el recipiente de gas. No deposite el quemador encendido.
Atención al calentamiento del recipiente o sobrecalentamiento de los tubos. Si
fuera necesario, recambie los accesorios.
Condiciones de servicio
Los aparatos tienen que ser colocados de tal manera que esté excluido que se cai-
gan. 
No coloque el aparato cerca de fuentes de calor (calefacción, horno, fuego abierto,
etc.) Utilice gafas según DIN durante los trabajos de soldeo. Si es posible no trabaje
en espacios cerrados, debe haber sin falta suficiente aireación. Funcionamiento sólo
en un puesto de trabajo limpio, lejos de materias inflamables o grasientas y lleve
ropa protectora libre de grasa. Preste atención a que no se aspiren gases de soldeo.
Utilice sólo las piezas de recambio prescritas. Jamás ponga en servicio un aparato
dañado. 
Para evitar el peligro de la salida de gas líquido sólo se debe utilizar la botella de
gas propano de forma vertical y/o el cartucho en una leve posición oblicua. Un
aparato con cartucho en funcionamiento y/o una botella de propano conectada y
abierta jamás deben ser depositados o puestos hacia arriba. 
Utilice siempre un soporte resistente al fuego.
Cierre siempre la parte del quemador cuando interrumpa el trabajo. Se debe guar-
dar lejos del alcance de niños.
- Al utilizar un cartucho nuevo y un aparato en frío puede aparecer una variación

de la llama que cesa después de un breve espacio de tiempo.
– Preste atención a la transmisión térmica de la llama (vidrio, quemador, etc.), tras

el uso de los aparatos, también si lo ha utilizado brevemente,  para evitar que-
maduras.

– No modifique los aparatos. Si fuera necesaria una reparación ésta sólo puede ser
realizada por personal especializado.

Finalización de los trabajos – desconexión de los quemadores:
Cierre siempre la válvula del quemador. Los tubos (si existen) deben tener una pre-
sión del aire normal. La válvula de la botella debe cerrarse si hay pausas largas o al
finalizar el trabajo y/o el uso y el aparato debe ser quemado hasta que quede
vacío. Después cierre la regulación del gas y deje enfriar las partes del aparato
calientes. Sólo se debe desmontar y empaquetar en estado enfriado. 
Condiciones de almacenamiento y transporte:
Los recipientes deben ser desacoplados durante pausas largas o para el transporte.
Almacenamiento y transporte sólo en recipientes en pie.
Atención: los paquetes de gas comprimido y las botellas de oxígeno de un solo uso
son recipientes no retornables. No está permitido rellenarlos ya que supone un peli-
gro grave.
Los recipientes retornables sólo pueden ser rellenados exclusivamente por empresas
especializadas autorizadas para ello. Rellenarlo inapropiadamente puede conllevar a
graves accidentes. 
Comportamiento en caso de derrames:
Ponerlo inmediatamente fuera de servicio y sacarlo al aire libre.

Le mode d’emploi doit être lu avec soin avant l’utilisation de l’appareil. Il doit être con-
servé à portée de la main afin de pouvoir être consulté en cas de besoin. En cas de
dommages dus à des erreurs de manipulation, la garantie n’interviendra pas.
L’assemblage et les réglages effectués par le fabricant ne doivent pas être modifiés. Il
peut être dangereux de modifier l’appareil, d’enlever des pièces ou d’utiliser d’autres
pièces qui ne sont pas homologuées par le fabricant pour l’appareil de son propre
chef.
Mesures à prendre avant de raccorder le récipient:
utiliser uniquement les récipients/pièces de brûleur décrits. L’utilisation de récipients/de
pièces de brûleur non recommandés peut être dangereuse. Ne jamais raccorder un
récipient sans lire les instructions qui y sont apposées. S’assurer que les fermetures ou
autres raccords sont bien en place et en parfait état. Vérifier que les flexibles (le cas
échéant) ne sont pas endommagés. Ne mettre sous aucun prétexte un appareil pré-
sentant un dommage, quel qu’il soit, en service. Fermer les conduites d’alimentation
de l’appareil avant de raccorder un récipient. Toujours s’assurer de l’étanchéité de tous
les raccords et veiller à ce qu’une liaison étanche au gaz soit toujours établie avant
d’allumer le brûleur.
Raccordement des récipients à un endroit bien aéré, dans un environnement exempt
de sources de flammes ou d’allumage et loin d’autres personnes. Il est interdit de
fumer pendant le remplacement du récipient. Toujours commencer l’assemblage par le
récipient de gaz. Ne pas poser le brûleur allumé. Faire attention à ce que le récipient
ne se réchauffe pas ou à ce que les flexibles ne soient pas carbonisés. Remplacer les
accessoires si nécessaire.
Conditions de fonctionnement
Les appareils doivent être positionnés de manière à ne pouvoir ni se renverser ni tom-
ber. 
Ne pas placer l’appareil à proximité de sources de chaleur (chauffage, poële, feu nu
etc.). Pendant les travaux de brasage, portez dans la mesure du possible des lunettes
de protection conformes à DIN. Eviter de travailler dans des locaux fermés, dans tous
les cas assurer une ventilation suffisante. Fonctionnement uniquement à un poste de
travail propre, loin de substances combustibles ou de matières grasses, et porter des
vêtements de protection ne présentent aucune trace de graisse. Veiller à ne pas inha-
ler de gaz de brasage/de soudage. Utiliser uniquement les pièces de rechange prescri-
tes. 
Ne jamais mettre un appareil dont une pièce est endommagée en service. Pour exclure
tout risque d’échappement de gaz liquide, n’utiliser la bouteille de propane qu’en
position debout et/ou la cartouche qu’en position légèrement oblique. Ne jamais cou-
cher ou poser à l’envers un appareil à cartouche en service et/ou une bouteille de pro-
pane raccordée et ouverte. 
Toujours utiliser un support réfractaire.
Toujours fermer le brûleur pendant les interruptions du travail. Conserver hors de por-
tée des enfants.
– Lors de la mise en place d’une cartouche neuve et quand l’appareil est froid, il peut

y avoir une variation de la flamme, qui s’atténuera cependant rapidement.
– Après l’utilisation, même brève, des appareils, ne pas oublier que la flamme dégage

de la chaleur (verre, brûleur etc.), afin d’éviter des brûlures.
– Ne pas modifier les appareils. Si une réparation est nécessaire, ne la faire effectuer

que par du personnel qualifié.
Fin des travaux – rangement du brûleur
Toujours fermer la soupape du brûleur. Mettre les flexibles (le cas échéant) à une pres-
sion d’air normale. En cas de pauses prolongées ou à la fin du travail et/ou de l’utilisa-
tion, la soupape de la bouteille doit être fermée et l’appareil doit brûler jusqu’à ce
qu’il n’y ait plus de gaz. Fermer ensuite le régulateur de gaz et laisser refroidir les piè-
ces chaudes de l’appareil. Ne démonter et n’emballer que des appareils refroidis. 
Conditions de stockage et de transport:
les récipients doivent être détachés lors de pauses prolongées ou pour le transport
dans des véhicules. Les récipients doivent absolument être debout pendant le stocka-
ge et le transport.
Attention: les récipients de gaz sous pression (et les bouteilles d’oxygène mentionnées
comme telles) sont jetables. Il est interdit et extrêmement dangereux de les remplir à
nouveau.
Les récipients consignés ne doivent être remplis que par des entreprises spécialisées
agréées. Un remplissage incorrect peut être à l’origine d’accidents graves. 
Comportement en cas de fuites:
mettre immédiatement l’appareil hors de service et l’emmener à l’air libre.

Read the instructions carefully before use. Retain the instructions in an accessi-
ble place. Damage resulting from improper use renders the guarantee void.
Never change any factory settings or assemblies carried out by the manufactu-
rer. Modifying the equipment, removing parts or using parts not intended for
use with this equipment and not approved by the manufacturer can be extre-
mely dangerous.
Before connecting the gas bottle
Only use the gas bottles and burner components recommended. The use of gas
bottles and burner components other than those recommended by the manu-
facturer can be dangerous. Never connect up a gas bottle without reading the
instructions printed on it or supplied with it. Ensure all connections have been
properly made and all parts and hoses are undamaged. Check all hoses (where
fitted) for damage. Never use equipment that is evidently damaged. Close all
gas cocks on the equipment before changing a gas bottle. Ensure all connec-
tions are properly sealed and check that there are no gas leaks before igniting.
Change gas bottles in the open air in a place that is free of possible flames or
sparks and not near other people. When changing a gas bottle, smoking is
strictly forbidden! Read the instructions for changing the gas bottle. Always
begin assembly starting at the end where the gas bottle is. Never lie the burner
on the ground when it is on. Prevent the gas bottle and hoses from overhea-
ting. Where necessary, change replacement parts.
Operating conditions
Position the equipment so that it cannot fall over or off the table. 
Do not place the unit near sources of heat (radiators, stoves, open fires etc.).
When using the welding equipment, always protective goggles conforming to
DIN standards. Where possible, do not used in a confined space, in any case
ensure adequate ventilation. Use only in clean surroundings well away from
flammable and greasy materials and always wear non-greasy protective clo-
thing. Do not inhale fuel gases. Use only prescribed spare parts.
Never use equipment that has damaged components. To prevent liquid gas lea-
ving the container, keep propane and oxygen gas bottles vertical and cartridges
should only be slightly angled. Never lie equipment that is running off a cartrid-
ge on its side. Never lie equipment that is running off a propane bottle on its
side or stand it upside-down. 
Always ensure the underlay is non-flammable.
During work breaks and interruptions, always close the gas cock on the burner. 
Keep all equipment away from children.
– Where a new cartridge is used in conjunction with cold equipment, there

may be variations in the flame size but this will pass within a short time. 
– After using the equipment, even for a short time, remember that objects that

have come into contact with the flame (glass, burner, nozzle, etc.) will be hot
and can cause severe burns.

– Never modify this equipment. Where repairs are necessary, always return the
equipment to qualified repairers.

Finishing work & turning off the burner
Always close the burner cock. Hoses (where fitted) should be allowed to return
to normal atmospheric pressure. Before longer breaks and at the end of the
working day, also close the cock on the gas bottle and allow the burner to
burn off the gas remaining in the hoses etc. Then, close the gas cock on the
burner and allow the hot burner parts to cool down. Do not dismantle and
store the equipment until it is cold. 
Storage and transport instructions
Before long interruptions in use or transport by vehicle, disconnect all contai-
ners. Containers must be stored and transported upright.
Note Compressed gas containers (and disposable oxygen bottles) are disposable
bottles. Refilling is not permitted and is exceedingly dangerous.
Refillable containers must only be refilled by authorised companies. Incorrect
refilling can cause serious accidents and severe injury. 
What to do in the event of a leak
Immediately shut all gas cocks and remove the equipment to the open air.

D Das Produkt entspricht den Normen: 
DIN EN 1326: 1996 und DIN EN 731: 1995

GB This product has been designed to conform with the follo-
wing standards: DIN EN 1326:1996 and DIN EN 731:1995

F Le produit est conforme aux normes: 
DIN EN 1326: 1996 et DIN EN 731: 1995

E El producto corresponde a las siguientes normas: 
DIN EN 1326: 1996 y DIN EN 731 : 1995

P O produto corresponde às normas: 
DIN EN 1326: 1996 e DIN EN 731: 1995

I Il prodotto corrisponde alle norme: 
DIN EN 1326: 1996 e DIN EN 731: 1995

NL Het product voldoet aan de normen: 
DIN EN 1326: 1996 en DIN EN 731: 1995

GR Τ� πρ�ϊ�ν αυτ� αντιστ�ι�ε� στ�υς πρ�τυπ�υς 
καν�νισµ��ς: DIN EN 1326:1996 και DIN EN 731:1995

TR Bu ürün normlara uygun: 
DIN EN 1326:1996 ve DIN EN 731:1995

H A termék az alábbi szabványoknak felel meg: 
DIN EN 1326: 1996 és DIN EN 731: 1995.

PL Urzàdzenie odpowiada wymaganiom norm: 
DIN EN 1326:1996 oraz DIN EN 731:1995

CZ Produkt odpovídá normám: 
DIN EN 1326: 1996 a DIN EN 731:1995

RUS Изделие соответствует следующим стандартам: 
ДИН EН 1326:1996 и ДИН EН 731:1995

BG Изделието отговаря на стандартите: 
DIN EN 1326:1996 и DIN EN 731:1995

DK Produktet opfylder normerne: 
DIN EN 1326:1996 und DIN EN 731:1995

N Produktet er fremstilt i samsvar med de følgende normer: 
DIN EN 1326:1996 og DIN EN 731:1995

S Denna produkt svarar mot normerna: 
DIN EN 1326:1996 och DIN EN 731:1995

FIN Tuote vastaa standardeja: 
DIN EN 1326:1996 ja DIN EN 731:1995

D Technische und optische Änderungen vorbehalten. / 
GB Technical and design modifications reserved. / 
F Sous réserve de modifications techniques et optiques. / 
E Reservado el derecho de modificaciones técnicas y 

ópticas. / 
P Alterações técnicas e ópticas reservadas. / 
I Modifiche tecniche ed ottiche riservate. / 
NL Technische en optische wijzigingen voorbehouden. /
GR ∆ιατηρ��µε τ� δικα�ωµα διεν�ργειας τε�νικ&ν και 

�πτικ&ν µετατρ�π&ν. /
TR Teknik ve optik de_iºikliklerin yap¢lma hakk¢ sakl¢ 

tutulmaktad¢r. / 
H A mıszaki és a külsŒ megjelenést érintŒ változtatások joga

fenntartva. / 
PL Zastrzega si´ mo˝liwoÊç wprowadzania zmian technicz

nych oraz zmian wyglàdu. / 
CZ Technické a optické zmûny se vyhrazují. / 
RUS Сохраняем за собой право на внесение технических 

изменений и изменение внешнего вида устройств. /
BG Запазваме си право за технически и външни промени. / 
DK Tekniske og optiske ændringer forbeholdes. / 
N Det forbeholdes rett til tekniske og optiske endringer. /
S Med reservation för tekniska och optiska ändringar. / 
FIN Oikeus teknisiin ja optisiin muutoksiin pidätetään. /

ΠΛΗΡΕΣ ΣΕΤ ΣΤΡ�ΒΙΛΙΚΩΝ ΘΕΡΜ�ΣΥΓΚ�ΛΛΗΣΕΩΝ 2000 ÆC
Εγκ�ρδια συγ�αρητ ρια για την αγ�ρ� αυτ ς της συσκευ ς θερµ�συγκ�λλ σεων υψηλ&ν
απ�δ�σεων. Με τη �αλιτσ��λα αυτ  συγκ�λλ σεων, η �π��α περι��ει µ�α πλ ρη επιλ�γ 
επαγγελµατικ&ν εργαλε�ων, τα �π��α ανταπ�κρ�ν�νται στην πρ��η, διαθ�τετε µ�α
�λ�κληρωµ�νη συσκευ  γενικ&ν ε$αρµ�γ&ν. Η συσκευ  αυτ  ��ει επιν�ηθε� για
θερµ�συγκ�λλ σεις και για θερµαντικ�ς επεν�ργειες και λειτ�υργε� µε υγρα�ρι�. "
ρυθµιστ ρας, � �π���ς απ�τελε� συστατικ� στ�ι�ε�� της πρ�σ$ερ�µενης συσκευ ς, και �
�π���ς λειτ�υργε� π�εση 4,0 bar, ε�ναι κατ�λληλ�ς για ε$αρµ�γ  $ιαλ&ν αερ��υ πρ�παν��υ
των 5 kg, 11 kg και 33 kg.
ROTHENBERGER - Η ειδικευµ�νη εταιρε�α για εργαλε�α αερ��υ
Τε�νικ+ στ�ι�ε�α:
Θερµ�κρασ�α $λ�γας: µ��ρι 2.000 ÆC  
Θερµ�κρασ�α εργασ�ας: µ��ρι   800 ÆC
Αν�λ�γα µε τη λειτ�υργικ  θερµ�κρασ�α πρ�κ�πτ�υν τα πρ�ς ε$αρµ�γ  συγκ�λλητικ� υλικ�
και µ�σα ρ� ς, π�υ πρ�σ$�ρ�νται απ� τ� πρ�γραµµα της εταιρε�ας ROTHENBERGER.
Ε�δ�ς αερ��υ: Πρ�π�νι�, πρ�π�νι�/��υτ�νι�, ��υτ�νι�, α�ρι� MAP 
Π�εση αερ��υ: 2,5-4,0 bar

(αν�λ�γα µε τ� ρυθµιστ ρα   την εσωτερικ  
π�εση τ�υ $υσιγγ��υ αερ��υ 

Καταν�λωση Φ: Στρ��ιλικ�ς καυστ ρας 28 mm: > 540 g/h 
Καυστ ρας συγκ�λλ σεων 22 mm: > 260 g/h
Σηµειακ�ς καυστ ρας 14 mm: > 160 g/h
Καυστ ρας εµ��λ�υ: > 260 g/h

)αρακτηρισµ�ς
τ�υ καυστ ρα: 28 mm Turbo = P28 

  22 mm = ƒ22   14 mm = Ρ14
της �αλ��δας απ�ρρ�$ησης/
της �ειρ�λα� ς επ� τ�υ καυστ ρα: ROTHENBERGER P
Η συσκευ  αυτ  πρ�πει να λειτ�υργε� µε �να ρυθµιστ ρα πρ�παν��υ και σε περ�πτωση
ε$αρµ�γ ς της για επαγγελµατικ��ς σκ�π��ς επιπλ��ν µε µ�α ασ$�λεια κατ� θρα�σης τ�υ
πλαστικ�� σωλ να.
Αρ�ικ( θση σε λειτ�υργ�α:
Βε�αιωθε�τε πριν απ� την �ναρ�η της εργασ�ας σας, αν �λες �ι �αλ��δες ε�ναι κλεισµ�νες.
Nλα τα �ιδωτικ� σπειρ&µατα µετ� την ���δ� της �ειρ�λα� ς ε�ναι δε�ι�στρ�$α, εν& �λες
�ι συνδ�σεις �ιδωτικ&ν σπειρωµ�των µετ� την $ι�λη µ��ρι την ε�σ�δ� στη �ειρ�λα�  ε�ναι
αριστερ�στρ�$ες. Ελ�γ�ετε τη στεγαν�τητα της συσκευ ς σας. Η �ειρ�λα�  διαθ�τει µ�α
�αλ��δα απ�κλεισµ�� (µε δυνατ�τητα ρ�θµισης µ�ν� κατ� την ε$αρµ�γ  εν�ς στρ���λικ��
καυστ ρα). Μ�σω τ�υ κ�ρι�υ κρ�υν�� της �αλ��δας µπ�ρε� να γ�νει αντ�στ�ι�η ρ�θµιση της
µικρ ς $λ�γας επ� τ�υ καυστ ρα, µε δυνατ�τητα δηµι�υργ�ας µεγ�λης $λ�γας µε µ��λ�
αερ��υ. Η �ειρ�λα�  µπ�ρε� να συνδυαστε�, �ωρ�ς καν�να απ�λ�τως πρ��ληµα, µε �λα τα
α�εσ�υ�ρ, τα �π��α �ρ�σκ�νται µ�σα στη �αλιτσ��λα.
Αν+*λε8η και ρ�θµιση τ�υ καυστ(ρα:
Βιδ&στε στεγαν� τ� ρυθµιστ ρα τ�υ πρ�παν��υ επ� της $ι�λης τ�υ αερ��υ, συνδ�στε
ακ�λ��θως τ�ν πλαστικ� σωλ να τ�υ αερ��υ επ� τ�υ ρυθµιστ ρα της π�εσης και επ� της
�ειρ�λα� ς τ�υ πρ�παν��υ και σ$�γ�τε τις �ιδωτικ�ς αυτ�ς συνδ�σεις κατ� στεγαν� τρ�π�
µε τη �� θεια τ�υ επισυναπτ�µεν�υ κλειδι��. Αν���τε κατO αρ� ν τη �αλ��δα της $ι�λης και
ακ�λ��θως τη ρυθµιστικ  �αλ��δα επ� της συσκευ ς (µεγ�λ� ρυθµιστικ� κ�υµπ�). Ιδια�τερα
στην περ�πτωση �ρησιµ�π��ησης µικρ&ν καυστ ρων και σε περ�πτωση �ρησιµ�π��ησης µ�ας
$ρεσκ�γεµισµ�νης $ι�λης περιµ�νετε για σ�ντ�µ� �ρ�νικ� δι�στηµα, µ��ρις �τ�υ �γει ��ω
� κλεισµ�ν�ς α�ρας. Πρ��ε�τε σε αν�$λε�η της $λ�γας επ� τ�υ κ�τω �ε�λ�υς τ�υ στ�µ��υ
τ�υ καυστ ρα, πρ�ς τ� σκ�π� �πως η $λ�γα αυτ  απ�δ&σει �λη της την ισ��. Αν���τε
ακ�λ��θως ακ�µα περισσ�τερ� τη �αλ��δα τ�υ αερ��υ επ� της �ειρ�λα� ς. Σηµασ�α ��ει, να
µην πρ�κ�πτει διακ�π  της εικ�νας της $λ�γας στ� ακρα�� �ε�λ�ς τ�υ καυστ ρα, �π�τε θα
πρ��κυπτε µε�ωση της ι���ς κ�τω απ� την αναγκα�α θερµ�κρασ�α.
Nταν δεν κ�νετε �ειρισµ� τ�υ µ��λ�� τ�υ αερ��υ, θα παραµ�νει σε λειτ�υργ�α η �ικ�ν�µικ 
$λ�γα. Μετ� τ� π�τηµα τ�υ µ��λ�� της �ικ�ν�µικ ς �αλ��δας πρ�κ�πτει π�λι �λ� τ�
µ�γεθ�ς της $λ�γας τ�υ καυστ ρα σ�µ$ωνα µε τη σ�ετικ  ρ�θµιση της εικ�νας τ�υ
καυστ ρα. (∆υνατ�τητα ρ�θµισης της �ικ�ν�µικ ς $λ�γας µ�ν� σε καυστ ρες µεγ�θ�υς
�νω των 22 mm)
Εργασ�ες θερµ�συγκ�λλ(σεων:
Μπ�ρε�τε τ&ρα, �ρησιµ�π�ι&ντας τα κατ�λληλα συγκ�λλητικ� υλικ� και µ�σα ρ� ς, να
εκτελε�τε τ�σ� εργασ�ες σκληρ&ν θερµ�συγκ�λλ σεων, �σ� και εργασ�ες µαλακ&ν
θερµ�συγκ�λλ σεων καθ&ς επ�σης και εργασ�ες θ�ρµανσης, συστ�λ ς και απ�καυσης. Σε
συνδυασµ� µε τ�ν σηµειακ� καυστ ρα, τ� ε��ρτηµα πρ�θεσης τ�υ συγκ�λλητικ�� εµ��λ�υ
και των αι�µ&ν επικασσιτ�ρωσης �αλκ�� πρ�κ�πτει η δυνατ�τητα εκτ�λεσης
ηλεκτρ�λ�γικ&ν εργασι&ν και µικρ&ν εργασι&ν θερµ�συγκ�λλησης ελασµ�των. "
καυστ ρας των 22 mm ε�ναι κατ�λληλ�ς, κατ� την ε$αρµ�γ  τ�υ σε συνδυασµ� µε τ�
πρ�θετ� ε��ρτηµα απ�καυσης �ρωµ�των, για εκτ�λεση εργασι&ν $λ�γισµ�� και απ�καυσης
�ρωµ�των. Ε$αρµ�στικ�ς τ�µ�ας τ�υ εµ��λ�υ µαλακ&ν συγκ�λλ σεων: µεγ�λες
συγκ�λλητικ�ς εργασ�ες επ� ελασµ�των και συγκ�λλ σεις αν�ικτ&ν σωλ νων υδρ�ρρ�&ν
σκεπ&ν.

1
H Forrasztópáka-elŒtét 2 

vörösréz cinezŒ csúccsal
PL nak∏adka kolby lutowniczej 

wraz z 2 koƒcówkami do 
cynowania miedzi 

CZ Pájedlová pfiedsádka se 2 
mûdûn˘mi pocínovacími 
‰picemi

RUS Насадка паяльника с 2 
медными наконечниками 
для лужения

BG приставка на поялника с 
2 бр. медно калайдисани 
накрайници

DK Loddekolbeforsats med 
2 kobberfortinsspidser

N Loddestempelforsats med 
2 kopperfortinningsspisser

S Lödkolvspåsats med 
2 kopparförzinkningsspetsar

FIN Juottokolvin liitososa 2:lla 
kuparitinakärjellä

1

D 14 mm Punktbrenner
GB 14 mm spot nozzle
F Chalumeau flamme 

crayon 14 mm
E Quemador de punto de 14
P Maçarico de solda de ponto 

de 14 mm
I Bruciatore a punto da 14mm
NL 14mm contactpuntbrander
GR Σηµειακ�ς καυστ ρας 

µεγ�θ�υς 14 mm
TR 4mm’lik nokta brülörü
H 14 mm-es pontégŒ
PL palnik miejscowy 14mm
CZ 14 mm bodov˘ hofiák
RUS 14 мм точечная горелка
BG 14мм горелка за точково 

запояване
DK 14mm punktbrænder
N 14mm punktbrenner
S 14mm punktbrännare
FIN 14mm pistepoltin

2
D Weichlötkolben 250g, Kupfer-

geschmiedet mit Aufstellvorrichtung
GB Soldering iron 250 g, forged copper 

with rest
F Fer de brasage tendre 250 g, forgé en 

cuivre avec dispositif de mise en place
E Soldador blando de 250 g, forjado de 

cobre con dispositivo de emplazamiento
P Ferro de estanhar de 250 g, forjado 

de cobre com apoio
I Saldatore dolce da 250g, fucinato a 

rame con dispositivo di posizionamento
NL Weeksoldeerbout 250g, koper gesmeed 

met standaard
GR :µ��λ� µαλακ&ν θερµ�συγκ�λλ -

σεων 250 g, ��λκινη σ$υρηλ�τηση 
µε συσκευ  τ�π�θ�τησης

TR Yumuºak lehim iºleri havyas¢ 250g, 
yerleºtirme donat¢ml¢ bak¢rc¢ iºçili*idir

H Lágyforrasztó páka, 250 g, kovácsolt 
vörösréz felállító-készülékkel

PL kolba do lutowania mi´kkiego 250g, 
kuta z miedzi z podzespo∏em do ustawiania

CZ Mûkké pájedlo 250 g, s mûdûn˘m 
kováním se zafiízením na postavení

RUS Паяльник для мягкого припоя 250 г, 
медный, кованый с устройством для 
установки

BG поялник за мек припой 250г, от кована 
мед с устройство за поставяне

DK Blødloddekolbe 250g, 
kobbersmedet med stativ

N Mykloddingsstempel 250 g, kopper-
smidd med oppstillingsmekanisme

S Tennlösningskolv 250g, kopparsmidd 
med uppställningsanordning

FIN 14mm pistepoltin

10
D 22 mm Lötbrenner
GB 22 mm brazing torch
F Chalumeau de 

brasage 22 mm
E Quemador de soldeo 
de 22 mm
P Maçarico de 22 mm 
I Cannello ferrumina-

torio da 22mm
NL 22mm soldeer-

brander
GR Καυστ ρας 

θερµ�συγ-
κ�λλ σεων 
µεγ�θ�υς 22 mm

TR 22mm’lik lehim 
brülörü

H 22 mm-es 
forrasztóégŒ

PL kolba lutownicza 
22mm

CZ 22 mm pájecí hofiák
RUS 22 мм паяльная 

горелка
BG 22мм горелка за 

спояване
DK 22mm 

Loddebrænder
N 22mm loddebrenner
S 22mm lödbrännare
FIN 14mm pistepoltin

12

D Farbabbrennervorsatz 50mm breit
GB Paint stripping attachment 50 mm wide
F Brûleur bec plat, 50 mm de largeur
E Quemador de colores de un ancho de 50 mm
P Armação de limpeza à chama, gura de 50 mm
I Accessorio per decapaggio vernici largo 5omm
NL Verfafbijt opzetstuk 5omm breed
GR Ε��ρτηµα πρ�θεσης για απ�καυση �ρωµ�των πλ�τ�υς 50 mm
TR Tak¢lacak boya yakma brülör eki, eni 50mm
H FestékleégetŒ elŒtét, 50 mm széles
PL nak∏adka do opalania farb szerokoÊç 5omm
CZ Pfiedsádka pro odtavení barev - 5o mm
RUS Насадка для обжига краски, шириной 50 мм
BG приставка за обгаряне на боя с широчина 5oмм
DK Farveafbrænderforsats 5omm bredt
N Forsats til malingsavbrenning, 50 mm bred
S Färgavbränningspåsats 5omm bred
FIN 14mm pistepoltin

11

D Sicherheitsanzünder
GB Safety lighter
F Dispositif d’allumage 
de sécurité
E Encendedor de 

protección
P Acendedor de 

segurança
I Accendigas di 

sicurezza
NL xxxxxxxxxxxxxxxxxx
GR Ανα$λεκτ ρας 

ασ$�λειας
TR Emniyetli ateºleyici
H Biztonsági gyújtó
PL zapalniczka 

bezpieczeƒstwa
CZ Bezpeãnostní 

zapalovaã
RUS Безопасное запал-

ьное устройство
BG безопасен 

възпламенител
DK Sikkerhedsiltænder
N Sikkerhetstenner
S Säkerhetständare
FIN Turvasytytin

13

D 28 mm Turbobrenner
GB 28 mm turbo torch
F Chalumeau turbo 28 mm
E Turboquemador de 28 mm
P Turbo-maçarico de 28 mm
I Turbobruciatore da 28mm
NL 28mm turbobrander
GR Στρ��ιλικ�ς καυστ ρας 

µεγ�θ�υς 28 mm
TR 28mm’lik türbo brülörü
H 28 mm-es turbóégŒ
PL turbopalnik 28mm
CZ 28 mm turbohofiák
RUS 28 мм турбо-горелка
BG 28мм турбо горелка
DK 28mm turbobrænder
N 28mm turbobrenner
S 28mm turbobrännare
FIN 28mm Turbopoltin

3

D Propan-Regler 4 bar, 8 kg Fördermenge
GB Propane regulator 4 bar, 

8 kg throughput 
F Régulateur de propane 4 bars, quantité trans-
portée 8 kg
E Regulador de propano 4 bar, 
cantidad transportada de 8 kg
P Regulador de propano 4 bar, 
8 kg de débito
I Regolatore di propano da 

4bar, 8kg di portata
NL Propaangasregelaar 4bar, 8kg productie
GR Ρυθµιστ ρας πρ�παν��υ 

4 bar, π�σ�τητα τρ�$�δ�τησης 8 kg
TR Propan gaz ayarlay¢c¢s¢ 4bar, 

besleme miktar¢ 8kg
H Propánszabályzó, 4 bar, 

8 kg szállítási mennyiség
PL regulator propanu 4bar, przep∏yw 8kg
CZ Propanov˘ regulátor 4 bar, 

8 kg doprav. mnoÏství
RUS Регулятор для пропана, 

4 бара, расход 8 кг
BG регулатор за пропан 4бар, 

производителност 8кг
DK Propanregulator 4bar, 8kg kapacitet
N Propanregulator 4 bar, 

8 kg transportmengde
S Propan-regulator 4bar, 8kg volym
FIN Propaanisäädin 4baria, 8kg syöttömäärä

6
D Maulschlüssel
GB Open-jaw 

spanner
F Clé à fourche
E Llave de boca
P Chave inglesa
I Chiave fissa
NL Gaffelsleutel
GR Κλειδ�
TR Vida anahtar¢
H Villáskulcs
PL klucz 

maszynowy
CZ Otevfien˘ klíã
RUS Рожковый 

ключ
BG гаечен ключ
DK Gaffelnøgle
N Tohodet 

skrunøkkel
S Hylsnyckel
FIN Kiintoavain

7

D Brennerablage
GB Torch rest
F Support pour 

chalumeau
E Depósito del 

quemador
P Apoio de maçarico
I Ripiano bruciatore
NL Branderonderlaag
GR Β�ση εναπ�θεσης 

τ�υ καυστ ρα
TR Brülör b¢rak¢lacak 

parça
H ÉgŒtartó
PL podstawa palnika
CZ Odkládaã pro hofiák
RUS Подставка для 

горелки
BG подложка за 

горелката
DK Brænderoplagsplads
N Brennerdepot
S Förvaringsplats för 

brännare
FIN Polttimen alusta

9
D 2,0 m Schlauchleitung beidseitig R3/8”
GB 2.0 m hose, R3/8“ at both ends
F 2,0 m de conduite flexible R3/8“ 

des deux côtés
E Conducto tubular de 2,0 m de ambos lados 

R3/8“
P Tubo de 2,0 m dos dois lados R3/8“
I Conduttura flessibile da 2,0m in 

ambedue le parti R3/8“
NL 2,0m slangleiding weerszijden R3/8“
GR Αγωγ�ς πλαστικ�� σωλ να 

µ κ�υς 2,0 m µε συνδετ ρες 
R3/8„ και απ� τις δ�� πλευρ�ς

TR 2,0 m rakorlu hortum her iki uçta R3/8„
H 2,0 m-es tömlŒvezeték, mindkét 

végén R3/8„
PL przewód elastyczny 2,0m 

obustronnie R3/8„
CZ 2,0 m hadicové potrubí oboustran. R3/8„
RUS 2,0 м шланговый трубопровод, с 

наконечниками R3/8г с двух сторон
BG 2,0м маркучопровод от двете 

страни с R3/8г
DK 2,0m slangeledning, på begge sider R3/8“
N 2,0 m slangeledning, R3/8” på begge sider
S 2,0m slangledning, på båda sidor R3/8“
FIN 2,0m letkuliitos molemminpuolin R3/8"

8

D Brennerrohr M 14x1
GB Flame nozzle M14x1
F Tube de chalumeau 

M14x1
E Tubo del quemador 

M14x1
P Tubo do maçarico 

M14x1
I Tubo bruciatore 

M14x1
NL Branderpijp M14x1
GR Σωλ νας καυστ ρα

Μ14x1
TR Brülör borusu 

M14x1
H ÉgŒcsŒ - M14x1
PL rura palnika M14x1
CZ Hofiáková trubka 

M14x1
RUS Труба горелки 

M14x1
BG тръба на горелка 

M14x1
DK Brændrør M14x1
N Brennerrør M14x1
S Brännarrör M14x1
FIN Poltinputki M14x1

4
D Sicherheits- Sparventil-Handgriff
GB Safe economy control handle 
F Poignée de la soupape 

de veille de sécurité
E Manivela de protección 

de la válvula de ahorro
P Punho de válvula de 

segurança e economia
I Impugnatura con valvola 

di sicurezza e risparmio
NL Veiligheid spaarventiel handvat 
GR )ειρ�λα�  µε �ικ�ν�µικ  

�αλ��δα ασ$�λειας
TR Emniyetli ekonomizör 

supapl¢ el kolu
H Biztonsági 

takarékszelep-fogantyú
PL uchwyt oszcz´dnoÊciowego 

zaworu bezpieczeƒstwa
CZ RukojeÈ bezpeãnostního 

úsporného ventilu
RUS Рукоятка безопасного 

экономичного клапана
BG ръкохватка на предпазен 

икономичен вентил
DK Sikkerhedssparventilhåndtag
N Håndtak til sikkerhetsspareventil
S Säkerhets-sparventil-handgrepp
FIN Turvasäätöventtiili-käsikahva
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FIN Turvaohjeet

FIN Käyttöohjeet

18

S Säkerhetsanvisningar

S Bruksanvisning

17

N Sikkerhetsinstrukser

N Bruksanvisning

16

DK Sikkerhedshenvisninger

DK Brugsanvisning

15

BG ИНСТРУКЦИЯ ЗА УПОТРЕБА

14

RUS Указания по технике безопасности BG Указания за безопасна работа

RUS  Руководство по использованию

13

CZ Bezpeãnostní pokyny

CZ Návod na pouÏití

12

PL Wytyczne bezpieczeƒstwa

PL Instrukcja u˝ytkowania

TURBOLÖTSET KOMPLETT
2000°C

DIY 008, 02/02.
© ROTHENBERGER Werkzeuge AG,
Industriestraße 7 • D-65779 Kelkheim/Germany
☎ +49 (0) 6195 / 800-1
Internet: www.myrothenberger.com

KOMPLETNY ZESTAW LUTOWNICZY TURBO 2000°C
Gratulujemy Paƒstwu z okazji zakupu naszego wysokowydajnego urzàd-
zenia lutowniczego. Wraz z niniejszà walizkà lutowniczà zawierajàcà pro-
fesjonalny, obszerny oraz dostosowany do potrzeb praktycznych wybór
urzàdzeƒ nabyli Paƒstwo uniwersalne wyposa˝enie kompletne.
Urzàdzenie s∏u˝y do lutowania oraz ogrzewania. Zasilane jest gazem
p∏ynnym. Wchodzàcy w sk∏ad kompletu regulator do 4,0 bar pozwala na
zasilanie propanem z butli o pojemnoÊciach 5kg, 11kg oraz 33kg.
ROTHENBERGER -Specjalista w zakresie narz´dzi gazowych
Dane techniczne:
temperatura p∏omienia: do 2000°C
temperatura robocza: do   800°C
Z temperatur roboczych wynikajà nadajàce si´ do stosowania luty oraz
topniki pochodzàce z programu ROTHENBERGER-a.
rodzaje gazu: propan, propan/butan, butan, gaz MAP, 
ciÊnienie gazu: 2,5-4,0 bar 

(w zale˝noÊci od regulacji lub ciÊnienia w naboju)
zu˝ycie ¤: turbopalnik 28mm: > 540g/h

palnik lutowniczy 22mm: > 260g/h
palnik miejscowy 14mm: > 160g/h
palnik kolby: > 260g/h

oznakowanie
palnika: 28mm turbo = P28 

lub 22mm = P22 lub 14mm = P14
zaworu poboru
/uchwytu palnika: ROTHENBERGER P

Urzàdzenie u˝ytkowaç nale˝y stosujàc regulator propanu, w zastosowani-
ach przemys∏owych stosowaç dodatkowo ochron´ w´˝y przed uszkodze-
niem.
Uruchamianie:
Nale˝y zapewniç, aby przed przystàpieniem do pracy zamkni´te by∏y
wszystkie zawory. Wszystkie po∏àczenia poczàwszy od wylotu uchwytu
posiadajà gwinty prawe, wszystkie po∏àczenia od butli do wlotu uchwytu
wyposa˝one sà w gwinty lewe. Skontrolowaç szczelnoÊç. Uchwyt wypo-
sa˝ony jest w zawór oszcz´dnoÊciowy (regulacja mo˝liwa tylko przy stoso-
waniu turbopalnika). Przy pomocy kurka zaworu g∏ównego mo˝na odpo-
wiednio ustawiç ma∏y p∏omieƒ palnika, przy pomocy dêwigni gazu
prze∏àczyç mo˝na na pe∏ny p∏omieƒ.
Zapalanie i regulacja palnika:
Regulator propanu przykr´ciç szczelnie do butli, nast´pnie pod∏àczyç prze-
wód gazowy do regulatora ciÊnienia oraz uchwytu propanu i mocno doci-
àgnàç dostarczonym kluczem maszynowym. W pierwszej kolejnoÊci otwor-
zyç zawór butli, nast´pnie otworzyç zawór regulacyjny urzàdzenia (du˝y
przycisk regulacyjny). Odczekaç pewien czas - dotyczy to szczególnie
ma∏ych oraz Êwie˝o nape∏nionych butli - aby mog∏y ulotniç si´ pozosta∏oÊci
powietrza. Przy dolnej kraw´dzi wylotu palnika zapaliç p∏omieƒ aby otrzy-
maç pe∏nà moc. Otworzyç mocniej zawór gazu na uchwycie. Nale˝y
zapewniç, aby nie dosz∏o do oderwania p∏omienia od kraw´dzi palnika, co
powoduje spadek mocy poni˝ej wymaganej temperatury. Je˝eli dêwignia
gazu nie zostanie poruszona, pali si´ p∏omieƒ oszcz´dnoÊciowy.
NaciÊni´cie dêwignia zaworu oszcz´dnoÊciowego powoduje powstanie
pe∏nego p∏omienia palnika, zgodnie z jego regulacjà.
(P∏omieƒ oszcz´dnoÊciowy ustawiaç mo˝na tylko na palnikach od 22mm)
Prace lutownicze:
Stosujàc odpowiednie luty oraz topniki wykonywaç mo˝na prace lutownic-
ze w zakresie lutowania twardego jak i lutowania mi´kkiego oraz prowad-
ziç prace nagrzewcze, skurczowe i odpalanie. Przy pomocy palnika miejs-
cowego, nak∏adki kolby lutowniczej oraz koƒcówek do cynowania miedzi
wykonywaç mo˝na prace elektryczne oraz niewielkie prace przy lutowaniu
blach. Palnik 22mm wraz z nak∏adkà do opalania farb stosowaç mo˝na
równie˝ do prac w zakresie p∏omieniowania oraz opalania farb. Zakres
zastosowaƒ kolby do lutowania mi´kkiego: obszerniejsze prace przy luto-
waniu blach oraz rynien dachowych.

Instrukcj´ przeczytaç nale˝y uwa˝nie przed przystàpieniem do u˝ytkowania urzàd-
zenia. Nale˝y jà zachowaç na przysz∏oÊç do wglàdu. Gwarancja wygasa w przy-
padku uszkodzeƒ wynikajàcych z nieprawid∏owej obs∏ugi. Niedozwolone jest doko-
nywanie zmian monta˝u i regulacji przeprowadzonych przez wytwórc´.
Dokonywanie samowolnych zmian konstrukcyjnych urzàdzenia, usuwanie poszc-
zególnych cz´Êci lub stosowanie cz´Êci nie posiadajàcych dopuszczenia wytwórcy
do stosowania w tym urzàdzeniu mo˝e byç przyczynà powstawania zagro˝eƒ.
CzynnoÊci poprzedzajàce pod∏àczenie zbiornika:
Stosowaç nale˝y wy∏àcznie opisane pojemniki / cz´Êci palnika. Stosowanie nie
zalecanych pojemników / cz´Êci palnika prowadziç mo˝e do powstawania
zagro˝eƒ. Niedozwolone jest pod∏àczenie jakiegokolwiek pojemnika przed przec-
zytaniem znajdujàcej si´ na nim instrukcji. Nale˝y si´ upewniç, ˝e zamkni´cia oraz
wszelkie po∏àczenia za∏o˝one zosta∏y prawid∏owo i nie sà uszkodzone. Nale˝y
skontrolowaç, czy (ewentualnie istniejàce) w´˝e nie sà uszkodzone. Pod ˝adnym
pozorem nie wolno stosowaç urzàdzeƒ posiadajàcych jakiekolwiek uszkodzenia.
Przed pod∏àczeniem pojemnika zamknàç przewody zasilajàce urzàdzenia. Zawsze
kontrolowaç szczelnoÊç wszystkich po∏àczeƒ i zwa˝aç na to, aby przed zapale-
niem palnika zapewniona by∏a gazoszczelnoÊç po∏àczeƒ. Pojemniki pod∏àczaç
nale˝y w miejscu z dobrà wentylacjà, w otoczeniu w którym nie ma p∏omienia lub
êróde∏ zap∏onu, z dala od innych osób. Palenie tytoniu w czasie wymiany pojemni-
ka jest niedozwolone. Przestrzegaç przepisów dotyczàcych wymiany pojemnika.
Sk∏adanie rozpoczynaç zawsze od pojemnika z gazem. Nie pozostawiaç bez nad-
zoru zapalonego palnika. Zwa˝aç na ogrzewanie si´ zbiornika oraz czy nie dosz∏o
do nadpalanie si´ w´˝y. Ewentualnie wymieniç wyposa˝enie.
Warunki pracy
Urzàdzenia ustawiaç w taki sposób, aby wykluczone by∏o ich przewrócenie si´ lub
upadek.
Nie nale˝y ustawiaç urzàdzenia w pobli˝u êróde∏ ciep∏a (ogrzewanie, piece, otwar-
ty ogieƒ itd.). W trakcie wykonywania prac lutowniczych nosiç nale˝y w miar´
mo˝noÊci okulary ochronne zgodne z DIN. W miar´ mo˝noÊci unikaç pracy w
zamkni´tych pomieszczeniach, zawsze dbaç o dostatecznà wentylacj´.
Urzàdzenie u˝ytkowaç wy∏àcznie na czystych stanowiskach roboczych, w dosta-
tecznej odleg∏oÊci od materia∏ów palnych oraz z daleka od t∏ustych substancji,
noszàc wolnà od smarów odzie˝ ochronnà. Nie dopuÊciç do wdychania gazów
spawalniczych lub oparów lutowniczych. Stosowaç wy∏àcznie przepisowe cz´Êci
zamienne.
Pod ˝adnym pozorem nie wolno stosowaç urzàdzeƒ posiadajàcych uszkodzone
cz´Êci. Aby wykluczyç niebezpieczeƒstwo wydostawania si´ gazu p∏ynnego butl´
gazowà stosowaç tylko w pozycji pionowej, a pojemniki z gazem z niewielkim
jedynie nachyleniem. W ˝adnym przypadku nie k∏aÊç ani nie stawiaç "na g∏owie"
dzia∏ajàcego urzàdzenia z pojemnikiem gazowym lub pod∏àczonej i otwartej butli
gazowej. Bezwzgl´dnie stosowaç ognioodporne pod∏o˝a.
Na czas przerw w pracy zawsze zamykaç cz´Êç palnikowà.
Przechowywaç z dala od dzieci.
– Po pod∏àczeniu nowego pojemnika do zimnego urzàdzenia wyst´powaç mogà

wahania p∏omienia, znikajà one po pewnym czasie.
– Stosujàc urzàdzenie, nawet przez krótki okres czasu, zwa˝aç na nagrzewanie

si´ cz´Êci (szk∏o, palnik, itd.) od p∏omienia, aby nie dopuÊciç do powstania opar-
zeƒ. 

– Nie dokonywaç zmian urzàdzeƒ. W przypadku koniecznoÊci naprawy, jej doko-
nania zleciç osobom uprawnionym.

Zakoƒczenie prac - wy∏àczenie palnika:
Ka˝dorazowo zamykaç zawór palnika. CiÊnienie (ewentualnie istniejàcych) w´˝y
zredukowaç do ciÊnienia otoczenia. Przed d∏u˝szymi przerwami oraz po
zakoƒczeniu pracy lub stosowania zamknàç nale˝y zawór butli, p∏omieƒ urzàdze-
nia musi si´ wypaliç. Nast´pnie zamknàç zawór regulacyjny i odczekaç do
och∏odzenia si´ nagrzanych cz´Êci. Rozk∏adaç i pakowaç dopiero po och∏odzeniu.
Warunki magazynowania oraz transportu: 
W trakcie d∏ugotrwa∏ych przerw oraz na czas transportu pojazdami nale˝y
od∏àczyç pojemniki. Magazynowanie oraz transport pojemników wy∏àcznie w
pozycji stojàcej.
Uwaga: Opakowania gazu pod ciÊnieniem (oraz butle tlenowe jednorazowego
u˝ytku) sà pojemnikami jednorazowego u˝ytku. Ich ponowne nape∏nianie jest nie-
dopuszczalne, prowadziç to mo˝e do powstawania znacznych zagro˝eƒ.
Nape∏nianie pojemników wielokrotnego u˝ytku zlecaç nale˝y wy∏àcznie autoryzo-
wanym placówkom specjalistycznym. Nape∏nianie w sposób niefachowy prowadziç
mo˝e do powa˝nych wypadków.
Post´powanie w razie nieszczelnoÊci:
Natychmiast zamknàç urzàdzenie i przenieÊç je na wolne powietrze.

TURBOPÁJECÍ SET KOMPLET 2000°C
Blahopfiejeme Vám k zakoupení tohoto vysoce hodnotného pájecího
pfiístroje. Tímto pájecím kuffiíkem s rozsáhl˘m v˘bûrem profesionálních
pfiístrojÛ orientovan˘ch na praxi jste získali univerzální kompletní vybavení.
Pfiístroj je urãen k pájení a ohfievu. Provozuje se pomocí zkapalnûného
plynu. Regulátor se 4,0 bar, kter˘ je souãástí dodávky, je vhodn˘ pro
pouÏití 5 kg, 11 kg a 33 kg lahví propanového plynu.
ROTHENBERGER - specialista pro plynové pfiístroje
Technická data:
Teplota plamene: do 2000°C  
Pracovní teplota: do   800°C
Z pracovní teploty vypl˘vají pouÏitelné pájky a tavidla z v˘robního progra-
mu ROTHENBERGER.
Druh plynu: propan, propan/butan, butan, MAP-plyn, 
Tlak plynu: 2,5-4,0 bar 

(v závislosti na regulátoru nebo objemovém tlaku 
patrony)

Spotfieba   o: 28 mm turbohofiák: > 540g/h 
22 mm pájecí hofiák: > 260g/h
14 mm bodov˘ hofiák: > 160g/h
pájedlov˘ hofiák: > 260g/h

Oznaãení
hofiáku: 28 mm Turbo = P28  

bzw. 22 mm= P22 bzw. 14 mm = P14
odbûrného
ventilu/rukojeti 
hofiáku: ROTHENBERGER P

Pfiístroj se provozuje pomocí propanového regulátoru a v Ïivnostenské
oblasti se dodateãnû pouÏívá pojistka proti zlomu.
Uvedení do provozu:
Pfiesvûdãte se, Ïe jsou pfied zaãátkem prací v‰echny ventily uzavfieny.
V‰echna spojení od v˘stupu úchytu mají pravé závity, v‰echna spojení od
láhve aÏ po vstup úchytu mají levé závity. Zkontrolovat tûsnost. Úchyt je
opatfien úsporn˘m ventilem (nastavitelné pouze pfii pouÏití turbohofiáku).
Pomocí kohoutu hlavního ventilu lze odpovídajícnû nastavit mal˘ plamen
na hofiáku a pomocí plynové páky lze dosáhnout plného plamene. Úchyt je
moÏné bezproblémovû kombinovat se v‰emi díly pfiíslu‰enství, které se v
kuffiíku nachází.
Zapalování a nastavení hofiáku:
Na‰roubovat propanov˘ regulátor tûsnû na plynovou láhev, poté pfiipojit
plynovou hadici na tlakov˘ regulátor a propanov˘ úchyt a tûsnû utáhnout
pomocí pfiiloÏeného otevfieného klíãe. Nejdfiíve otevfiít láhvov˘ ventil, poté
otevfiít nastavovací ventil na pfiístroji (velk˘ regulaãní knoflík). Pfiedev‰ím u
mal˘ch hofiákÛ a ãerstvû naplnûné láhve vyãkat krátkou dobu, neÏ dojde k
úniku uzavfieného vzduchu. Zapálit plamen na spodním okraji v˘stupu
hofiáku, aby se dosáhlo plného v˘konu plamene. Plynov˘ ventil na rukojeti
více otevfiít. DÛleÏité je, aby se neodtrhnul plamenn˘ obraz na okraji
hofiáku, ãímÏ by se dosáhlo v˘konu pod nutnou teplotou. Bez zaktivování
plynové páky se sporoplamen zachová. Pfii stisknutí páky úsporného venti-
lu se dosáhne plného plamene podle nastavení hofiákového obrazu.
(Sporoplamen je nastaviteln˘ pouze u hofiákÛ od 22 mm)
Pájecí práce:
Za pouÏití potfiebn˘ch pájek a tavidel mÛÏete nyní provádût pájení natvrdo
i pájení namûkko jakoÏ i ohfiívací, smr‰Èovací a odtavovací práce.
Spoleãnû s bodov˘m hofiákem, pájedlovou pfiedsádkou a mûdûn˘mi pocí-
novacími ‰picemi je moÏné provádût elektropájecí práce a drobné práce
pfii pájení plechÛ. 22 mm hofiák se spoleãnû s pfiedsádkou pro odtavování
barev pouÏívá i pro práce ãi‰tûní plamenem a odtavování barev. Rozsah
pouÏití mûkkého pájedla: vût‰í pájecí práce plechÛ a stfie‰ních ÏlabÛ. 

Pfied pouÏitím pfiístroje si tento návod dÛkladnû pfieãtûte. Peãlivû jej uscho-
vejte a mûjte vÏdy po ruce v pfiípadû nahlédnutí. Pokud dojde k po‰koze-
ním z dÛvodu nesprávné obsluhy, zaniká jakákoliv záruka. Nesmí se pro-
vádût zmûny na montáÏi a nastavení, která byla provedena v˘robcem.
MÛÏe dojít ke vzniku nebezpeãí, pokud budete na pfiístroji provádût sami
stavební zmûny, odstraÀovat díly nebo pouÏívat jiné díly, které nejsou
v˘robcem pro tento pfiístroj povoleny.
Opatfiení pfied pfiipojením nádrÏe:
PouÏívejte pouze popsané nádrÏe/hofiákové díly. Pfii pouÏití
nádrÏí/hofiákov˘ch dílÛ, které nejsou doporuãeny, mÛÏe dojít ke vzniku
nebezpeãí. V Ïádném pfiípadû nepfiipojujte nádrÏ, aniÏ byste si pfiedtím
pfieãetli instrukce, které jsou na ní uvedené. Pfiesvûdãte se, zda jsou správ-
nû pfiipevnûny uzávûry nebo ostatní spoje a nejsou po‰kozeny. Pfiekontro-
lujte hadice (pokud jsou k dispozici), zda nejsou po‰kozeny. V Ïádném
pfiípadû neuvádût do provozu pfiístroj, u kterého se vyskytlo nûjaké
po‰kození. Pfied pfiipojením nádrÏe uzavfiete pfiívody na pfiístroji. Pfiesvûdã-
te se vÏdy, zda jsou v‰echna spojovací místa tûsná a dbejte na to, Ïe musí
b˘t vÏdy provedeno plynotûsné spojení, neÏ dojde k zapálení hofiáku.
Pfiipojení nádrÏí provádûjte na dobfie vûtraném místû, v okolí, kde se
nenachází Ïádné zdroje plamenÛ nebo zápalné zdroje a v bezprostfiední
blízkosti nejsou Ïádné osoby. Koufiení je pfii v˘mûnû nádrÏí pfiísnû zakázá-
no. DodrÏujte pokyny, t˘kající se v˘mûny nádrÏí. MontáÏ se zaãíná vÏdy
od plynové nádrÏe. Zapálen˘ hofiák neodkládat. Pozor na zahfiátí nádrÏe
nebo pfii‰kvafiení hadic. Po pfiípadû provést v˘mûnu pfiíslu‰enství.
Provozní podmínky
Pfiístroje musí b˘t postaveny tak, aby bylo vylouãeno pfievrácení nebo
spadnutí. 
Pfiístroj nestavût v blízkosti tepeln˘ch zdrojÛ (topení, kamna, otevfien˘ oheÀ
apod.). Bûhem pájecích prací pouÏívat pokud moÏno ochranné br˘le podle
DIN. Podle moÏností nepracovat v uzavfien˘ch prostorech a postarat se v
kaÏdém pfiípadû o dostateãné vûtrání. Provozovat pouze na ãistém praco-
vi‰ti, v dostateãnû velké vzdálenosti od hofilav˘ch látek nebo mastn˘ch
materiálÛ. Nosit nemastn˘ odûv. Dbát na to, aby nebyly nadechovány páje-
cí/svafiovací plyny. PouÏívat pouze pfiedepsané náhradní díly.
V Ïádném pfiípadû neuvádûjte pfiístroj s po‰kozen˘m dílem do provozu.
Aby se zabránilo nebezpeãí vytékání zkapalnûného plynu z pfiístroje, nech-
te stát propanovou láhev pouze ve svislé poloze popfi. pouÏívejte patronu
pouze v mírnû ‰ikmé poloze. Zprovoznûn˘ pfiístroj patron popfi. pfiipojenou
a otevfienou propanovou láhev nikdy nepokládejte nebo nestavte na hlavu.
PouÏívat vÏdy nehofilav˘ podklad.
V pfiípadû pfieru‰ení prací uzavfiete vÏdy hofiákov˘ díl. Ukládat z dosahu
dûtí.
– Pfii pouÏití nové patrony a studeného pfiístroje mÛÏe dojít ke vzniku varia-

ce plamene, kter˘ po krátké dobû zmizí.
– Po pouÏití pfiístrojÛ, i v pfiípadû krátkého nasazení, dávejte pozor na na

transmisi Ïáru plamene (plyn, hofiák apod.), aby se zabránilo vzniku
popálenin.

– Pfiístroje nemûnit. Provádûní nutn˘ch oprav nechte vykonávat pouze
odborn˘m personálem.

Podmínky prací - zastavení hofiáku:
Ventil hofiáku vÏdy uzavírat. Hadice (pokud jsou k dispozici) uvést na nor-
mální tlak vzduchu. V pfiípadû del‰ích pfiestávek nebo ukonãení práce
popfi. pouÏití se musí uzavfiít lahvov˘ ventil a pfiístroj musí hofiet naprázd-
no. Poté uzavfiít plynovou regulaci a nechat ochladit horké díly pfiístroje.
DemontáÏ a balení provádût pouze ve vychlazeném stavu. 
Podmínky skladování a transportu 
V pfiípadû del‰ích pfiestávek nebo pro transport vozidly je nutné nádrÏe
odpojit. Skladování a transport pouze se stojat˘mi nádobami.
Pozor: balení stlaãeného plynu (a kyslíkové láhve na jedno pouÏití) jsou
nádrÏe na jedno pouÏití. Opûtovné plnûní není dovoleno a pfiedstavuje
akutní nebezpeãí.
NádrÏe na více pouÏití musí b˘t plnûny v˘luãnû autorizovan˘mi speciali-
zovn˘mi podniky. Opûtovné plnûní neodborn˘m zpÛsobem mÛÏe zpÛsobit
závaÏné nehody. 
Jak se zachovat v pfiípadû prosakování:
Pfiístroj uvést ihned mimo provoz a odtransportovat ven.

TURBOLЦTSET KOMPLETT 2000°C
Поздравляем Вас с покупкой этого мощного паяльника. В случае этого
чемоданчика для пайки с профессиональным, обширным и
ориентированным на практику  набором устройств Вы располагаете
универсальным комплектным оснащением для пайки. Это устройство
служит для пайки и разогрева и работает на сжиженном газе. Регулятор на
давление 4,0 бар, входящий в комплект поставки, пригоден для
использования баллонов с пропаном вместимостью 5 кг, 11 кг и 33 кг.
ROTHENBERGER - специалист в области инструментов, использующих газ.
Технические данные:
Температура пламени: до 2000 °C  
Рабочая температура: до   800 °C
Исходя из рабочей температуры подбирают соответствующие припои и
жидкие средства из программы фирмы ROTHENBERGER.
Газ: пропан, пропан-бутан, бутан, MAP-газ, 
Давление газа: 2,5-4,0 бар 

(в зависимости от регулятора или давления 
содержимого баллона)

Средний расход: 28 мм турбо-горелка: > 540 г/ч 
22 мм паяльная горелка: > 260 г/ч
14 мм точечная горелка: > 160 г/ч
паяльник-горелка: > 260 г/ч

Обозначение горелки: 28 мм турбо = P28  
или 22 мм= P22 или 14 мм = P14

заборного клапана/
рукоятки горелки: ROTHENBERGER P
Устройство необходимо использовать вместе с регулятором для пропана, а
при промышленном применении - дополнительно с предохранительным
устройством от обрыва шланга.
Ввод в эксплуатацию:
Убедитесь до начала работы в том, что все без исключения вентили и
клапаны закрыты. Все соединения, начиная от выхода рукоятки, имеют
правую резьбу, все соединения от баллона до входа рукоятки имеют левую
резьбу. Проверьте герметичность. Рукоятка снабжена экономичным
вентилем, который можно регулировать только при использовании турбо-
горелки. С помощью крана главного вентиля может быть соответствующим
образом отрегулировано небольшое пламя на горелке и с помощью газового
рычага превращено в полное пламя. Рукоятка может быть без проблем
соединена со всеми вспомогательными принадлежностями, имеющимися в
чемоданчике.
Зажигание и регулировка горелки:
Плотно прикрутите регулятор для пропана к газовому баллону, затем
подсоедините газовый шланг к регулятору давления и рукоятке для
пропановой горелки и в заключение туго затяните с помощью рожкового
ключа, входящего в комплект поставки. Вначале откройте вентиль баллона,
затем - регулировочный вентиль на устройстве (большая регулировочная
головка). Подождите короткое время (в особенности в случае небольших
горелок и недавно заполненного газового баллона), пока не начнет выходить
имеющийся внутри воздух. Зажгите пламя на нижнем краю среза сопла
горелки, с тем, чтобы оно достигло максималь-ной мощности. Откройте
больше газовый вентиль на рукоятке. Важно, чтобы картина пламени не
обрывалась на краю пламени и тем самым температура не снижалась ниже
необходимого значения. Экономичное пламя сохраняется без воздействия
на газовый рычаг. При нажатии на рычаг экономичного клапана возникает
полное пламя в соответствии с регулировкой картины пламени.
(Экономичное пламя может быть отрегулировано только на горелках
размером начиная от 22 мм).
Пайка:
При использовании необходимых припоев и жидких средств Вы можете
выполнять пайку медных и стальных труб как твердыми припоями, так и
мягкими припоями, а также выполнять работы по разогреву, усадке и
обжигу.
При использовании точечной горелки, насадки паяльника и медных
наконечников для лужения возможно выполнение электротехнических
работ и небольших жестяницко-паяльных работ. 22 мм горелка также
пригодна для выполнения газопламенной обработки и работ по выжиганию
краски при использовании ее вместе с насадкой для обжига краски.
Область применения паяльника для пайки мягким припоем: объемные
жестяницко-паяльные работы и работы по пайке водосточных желобов.

Необходимо внимательно прочитать это руководство до начала использования
прибора. Необходимо тщательно хранить руководство и всегда держать его в
доступном месте. В случае ущерба, вызванного ошибкой оператора, право на гарантию
утрачивается. Не допускается изменять сборку и регулировку устройства,
выполненную изготовителем. Самостоятельное изменение конструкции прибора,
демонтаж его частей или использование других частей, не разрешенных для данного
прибора изготовителем, может привести к возникновению опасности.
Мероприятия до подключения емкости:
Используйте исключительно описанные емкости/ части горелки. Использование не
рекомендованных емкостей/ частей горелки может быть опасным. Никогда не
подключайте емкость, не прочитав предварительно указания, имеющиеся на ней.
Проверьте и убедитесь в том, что запорная арматура и другие соединительные
устройства смонтированы правильно и не повреждены. Проверьте шланги (при
наличии) и убедитесь, что они не повреждены. Ни в коем случае не начинайте
эксплуатацию прибора, имеющего какие-либо повреждения. Закройте подводящие
трубопроводы прибора прежде, чем подсоединять емкость. Всегда проверяйте и
убеждайтесь в герметичности всех мест соединения и следите за тем, чтобы всегда
обеспечивалось газонепроницаемое соединение, прежде, чем зажигать горелку.
Подключайте емкости в хорошо проветриваемом месте, вблизи которого нет пламени и
источников зажигания и в стороне от других лиц. Запрещается курить при замене
емкостей. Соблюдайте по указания по замене емкостей. Всегда начинайте сборку с
емкости для газа. Не кладите в сторону зажженную горелку. Следите за тем, чтобы не
нагревалась емкость для газа или шланги не подвергались действию пламени. При
необходимости замените вспомогательные принадлежности.
Условия эксплуатации
Приборы необходимо устанавливать таким образом, чтобы исключалась возможность
их опрокидывания или падения. 
Не устанавливайте прибор возле источника тепла (отопление, печь, открытый огонь и
т. п.). Во время пайки надевайте, по возможности, защитные очки, соответствующие
требованиям ДИН. По возможности не работайте в закрытых помещениях, в любом
случае следите за тем, чтобы обеспечивалась достаточная вентиляция. Работайте
только на чистом рабочем месте, на достаточном расстоянии от горючих материалов
или материалов , содержащих жир. Надевайте защитную одежду, на которой не
должно быть жира. Следите за тем, чтобы люди не вдыхали газы, образующиеся при
пайке и сварке. Используйте только запасные части, предписанные изготовителем.
Никогда не эксплуатируйте прибор, имеющий какую-либо поврежденную часть. Для
исключения опасности утечки жидкости используйте баллоны с пропаном только
вертикально стоя или используйте патроны только в слегка наклонном положении.
Никогда не кладите лежа и не ставьте вверх ногами эксплуатируемый прибор с
патроном или подключенный и открытый баллон с пропаном. 
Всегда используйте огнестойкую подкладку.
При прекращении работы всегда закрывайте узел горелки. Держите прибор в
недоступном для детей месте.
– При использовании нового патрона на холодном приборе пламя может быть

неустойчивым и может погаснуть спустя короткое время.
– После использования приборов, даже в течение короткого времени, следите за тем,

чтобы тепло пламени не передавалось на другие предметы (стекло, горелка и т. д.) и
была исключена возможность ожогов при этом.

– Не вносите изменения в конструкцию приборов. В случае необходимости ремонта
его должен выполнять только квалифицированный специалист, имеющий
соответствующее разрешение.

Окончание работ - выключение горелки:
Всегда закрывайте вентиль горелки. При наличии шлангов уменьшите давление
воздуха в них до уровня атмосферного. В случае длительных перерывов в работе или
окончания работы и использования прибора необходимо закрыть вентиль баллона  и
дать возможность выгореть газу, имеющемуся в приборе. Затем нужно закрыть
регулирующую газовую арматуру и подождать, пока охладятся горячие части прибора.
Прибор разрешается демонтировать и упаковывать только в охлажденном состоянии. 
Условия хранения и транспортировки:
При продолжительных перерывах в работе или для транспортировки автомобилем
необходимо отсоединить баллоны. Хранить и транспортировать баллоны разрешается
только в вертикальном положении.
Внимание: патроны со сжатым газом (и одноразовые кислородные баллоны) являются
емкостями разового использования. Их повторное заполнение не разрешается и
сопряжено с большой опасностью.
Емкости многоразового использования разрешается заполнять исключительно на
специализированных предприятиях, имеющих специальное разрешение на это.
Неквалифицированное повторное заполнение емкостей может быть причиной тяжелых
аварий. 
Действия при утечке:
Немедленно прекратите эксплуатацию прибора и вынесите его из помещения.

Преди да използвате уреда, трябва внимателно да прочетете ръководството за
работа с него. След прочитането трябва да запазите ръководството и да го държите
под ръка, за да имате възможност да направите необходимата Ви справка. При
повреди на уреда, възникнали заради неправилното му обслужване, гаранцията
отпада. Не бива да се променят монтажа и настройките, извършени от
производителя. Вие поемате риск, ако предприемате самоволни конструктивни
промени по уреда, сваляте части от него или поставяте такива части, които не са
официално допуснати от производителя.
Необходими мерки преди свързване на резервоара:
Употребявайте само описаните резервоари и части на горелката. Употребата на
непрепоръчани резервоари и части на горелката е свързана с рискове. В никакъв
случай не започвайте да свързвате резервоара,  преди да сте прочели поместените
върху него указания. Проверете, дали всички затвори или други  съединения са
поставени правилно и не са повредени. Направете проверка за наличие на повреди
по маркучетата (ако ги има). В никакъв случай не пускайте уреда в действие, ако по
него е установена някаква повреда. Преди да се свърже резервоара, затворете
всички захранващи връзки, водещи към уреда. Не забравяйте да направите
проверка за херметичността на всички места на съединения и преди да се запали
горелката, трябва да се убедите, че няма пропускане на газ. Свързването на
резервоара става на добре проветриво място, където отсъстват източници на
възпламеняване или запалване, и което да не се намира в непосредствена близост
до други хора. При смяна на резервоара пушенето е забранено. При смяната се
придържайте към дадените инструкции. Винаги започвайте монтажа с газовия
резервоар. Да не се сваля запалена горелка. Да се внимава за загряване на
резервоара или разтапяне на маркучета. Ако се налага, да се сменят
принадлежностите.
Условия за експлоатация
Уредите да се поставят така, че да се изключи възможността за падане или
преобръщане. 
Уредът да не се поставя близо до източници на топлина (радиатори, печки, открит
огън и др.). По време на работа за спояване слагайте защитни очила, желателно
отговарящи на стандарта DIN. По възможност да не се работи в затворени
помещения, при всички случаи да се осигури достатъчно проветряване. Работното
място трябва да бъде чисто, да не се работи близо до горивни или мазни материали,
да се носи защитно облекло без мазни петна. Да са внимава да не се вдишват
газовете, отделящи се при запояване или заваряване. Да се използват само
препоръчаните от нас резервни части.
В никакъв случай не се пуска в действие уред, ако в него има неизправна част. За
да се избегне опасността от изпускане на втечнени газове, се препоръчва бутилката
с пропан или кислород да се употребява само в изправено вертикално положение
респ. балончето да бъде само леко наведено. Никога не бива да се поставя в
легнало положение или да се преобръща с главата надолу работещия апарат с
балонче или респ. присъединена и отворена бутилка с пропан. Винаги да се
използва огнеупорна подложка. 
При прекъсване на работа горелката винаги се затваря. 
Да се държи далече от обсега на деца.
– при поставяне на ново балонче и студен апарат може да настъпи вибриране на

пламъка, което след кратко време ще престане.
– след употреба на уредите, дори и при кратковременното им използване, да се

внимава за предадената топлина от пламъка (стъкло, горелка, др.), за да се
избегнат възможни изгаряния.

– да не справят промени в уреда. Ако се налагат ремонтни работи, те трябва да се
провеждат само от специалисти

Приключване на работа - изключване на горелката:
Не забравяйте да се затвори вентила на горелката. Налягането на въздуха в
маркучетата (ако ги има) да се доведе до нормалното. При продължителни почивки
или при приключване на работа респ. употребата да се затвори вентила на
бутилката и уреда да се остави за кратко да работи докато изгасне. След това да се
затвори газовият регулатор и да се изчака, докато се охладят нагорещените части
на уреда. Уредът се демонтира и се опакова само в охладено състояние
Условия за складиране и транспортиране:
При продължителни прекъсвания или при транспортиране с автомобили
резервоарите трябва да бъдат отсъединени. Резервоарите за газ да се съхраняват и
транспортират само поставени във вертикално положение спрямо земната
повърхност.
Внимание: Опаковките под налягане (и кислородните бутилки за еднократна
употреба) са за еднократна употреба. Не се допуска тяхното повторно пълнене, тъй
като това представлява реална опасност за Вас.
Резервоарите за многократна употреба се дават за пълнене само на специализирани
служби. Самодейното им пълнене може до доведе до тежки травми
Мерки при течове:
Уредът веднага да се изключи от работа и да се изнесе навън.

КОМПЛЕКТЕН НАБОР ИНСТРУМЕНТИ  ЗА ТУРБО СПОЯВАНЕ 2000°C
Поздравяваме Ви сърдечно по случай покупката на този висококачествен уред
за спояване. Благодарение на професионалния, пълния и практичен подбор на
инструментите, които се съдържат в куфарчето, Вие се сдобихте с универсално
комплектно обзавеждане за спояване. Уредът служи за спояване и загряване.
Той работи с течен газ. Регулаторът  за пропан за 4,0 бара, който се съдържа в
комплектацията на инструментите, позволява използването на  бутилки за
пропан газ с вместимост от 5кг, 11кг и 33кг.
РОТЕНБЕРГЕР - специалист в областта на  газовите инструменти
Технически данни:
Температура на пламъка: до 2000°C  
Работна температура: до   800°C
От работната температура се обуславя употребата на припои и флюси,
предлагани от РОТЕНБЕРГЕР.
Видове газ: пропан, пропан/бутан, бутан, газ MAP, 
Налягане на газа: 2,5-4,0 бар (в зависимост от регулатора 

или отналягането на 
съдържимото в газовото балонче)

Разход на газ: 28мм турбо горелка: > 540г/час 
22мм горелка за спояване: > 260г/час
14мм горелка за точково 
запояване: > 160г/час
горелка на поялника: > 260г/час

Обозначение 
на горелката: 28мм турбо = P28 

или 22мм= P22 или 14мм = P14
на газоотнемащия
вентил/ръчка на горелката: РОТЕНБЕРГЕР П / ROTHENBERGER P
Уредът се пуска в действие при монтиран регулатор за пропан,  а  в
промишлени  условия допълнително се поставя предпазно устройство за
маркучи.
Пускане в действие:
Убедете се, че всички клапани преди започване на работа са затворени. Всички
съединения, които започват от изхода на ръкохватката, имат дясна резба,
всички останали съединения, започвайки от  бутилката и стигайки до входа на
ръкохватката, са с лява резба. Да се провери херметичността на съединенията.
В дръжката има икономичен вентил (възможност за регулиране има само при
употреба на турбо горелка). С помощта на главния кран на вентила малкият
пламък може съответно да се нагласи за горелката, а при натискане на газовия
лост да се доведе до пълния му обем. Дръжката без проблеми се комбинира с
всички намиращите се в куфарчето принадлежности.
Запалване и регулиране на горелката:
Регулаторът за пропан трябва плътно да се завинти към газовата бутилка, след
това газовият маркуч да се свърже към регулатора на налягането и дръжката
на пропан и здраво да се затегне с помощта на приложения гаечен ключ. Първо
трябва да се отвори вентилът на бутилката, след това се отваря
регулировъчният вентил върху уреда (голямото регулировъчно копче). Най-вече
при по-малките горелки и току що запълнена бутилка следва да се изчака
кратко време, докато излезе вкараният въздух. Пламъкът се запалва в долния
край на устието на горелката, за да добие по-бързо пълния си обем. Газовият
вентил върху ръкохватката трябва да се отвори по-широко. Важното е видимия
пламък да не се къса в края на горелката, защото тогава няма да се достигне
необходимата  температура. Без натискане на газовия лост горелката работи с
постоянен икономичен пламък. При натискане на лоста на икономичния вентил
пламъкът  достига пълен обем в съответствие с регулировката на горелката.
(Регулирането на икономичния пламък е възможно само при горелки от 22 мм и
по-големи)
Дейности за спояването:
Като използвате подходящи припои и флюси Вие имате възможност да правите
спойки както с твърд, така и с мек припой, а също така да извършвате работи
по загряване, свиване и обгаряне. В комбинация с горелката за точково
запояване, с приставката на поялника и медно калайдисаните накрайници
могат да се извършват неголеми работи по електроспояване и спояване на
ламарини. 22мм горелка заедно с приставката за обгаряне на боята също е
подходяща за огнево почистване с цел отстраняване на повърхностни дефекти
и за сваляне на боя. Областта за приложение на поялника за мек припой: по-
големи работи за спояване на ламарини и водосточни улуци. 

TURBOLODDESET KOMPLETT 2000°C
Hjertelig tillykke med købet af dette højt kvalitative loddeapparat. Med denne
lodnings-kuffert med professionelt, omfattende og praksispassende apparatud-
valg har De erhvervet Dem et universelt komplet udstyr. Apparatet er egnet til
at lodde og opvarme. Det drives med flydende gas. Den medleverede regulator
med 4,0 bar er egnet til indsats af  5kg, 11kg und 33kg propangasflasker.
ROTHENBERGER – Specialisten inden for gasværktøj
Tekniske data:
Flammetemperatur: til 2000°C  
Arbejdstemperatur: til   800°C
Ud fra arbejdstemperaturen resulterer de anvendelige lodde- og flusmidler ud
af  ROTHENBERGER-programmet.
Gasart: Propan, propan/butan, butan, MAP-gas, 
Gastryk: 2,5-4,0 bar 

(alt efter regulatorens eller kartouchens indholdtryk)
Forbrug ø: 28mm turbobrænder: > 540g/h 

22mm loddebrænder: > 260g/h
14mm punktbrænder: > 160g/h
Kolbenbrænder: > 260g/h

Brænderens mærkning
af aftapningsventilen/: 28mm turbo = P28  

bzw. 22mm= P22 bzw. 14mm = P14
brændeapparatet: ROTHENBERGER P
Apparatet drives med en propanregulator. På erhversområdet kan det benyttes,
hvis det suppleres med en sikring mod brud af gummislangen. 
Ibrugtagning:
Forvis Dem om, at alle ventiler er lukket før arbejdets begyndelse. Alle forbin-
delser fra håndtagets udgang har højregevind, alle forbindelser fra flasken til
håndtagets indgang har venstregevind. Prøv efter, om de er tætte. Håndtaget
har en spareventil (som kun kan indstilles ved indsats af turbobrænderen). Med
hovedventilen kan den lille flamme på brænderen indstilles tilsvarende og lader
sig ved hjælp af gashåndtaget bringes på fuld flamme. Håndtaget kan uden
problemer kombineres med alle de tilbehørdele, som er i kufferten.
Tænding og indstilling af brænderen:
Gasflaskens propan-regulator skrues fast, derefter tilsluttes gasledningen til
trykregulatoren og propanhåndtaget og trækkes fast med den medleverede
gaffelnøgle. Flaskeventilen åbnes, derefter åbnes indstillingsventilen (den store
reguleringsknap) ved apparatet. Hvis det drejer sig om en lille brænder og/eller
en fuld flaske, så vent et øjeblik, til den indesluttede luft er væk. Flammen
tændes ved brændermundingens nederste kant, så den bringer den fulde ydel-
se.  Gasventilen ved håndtaget åbnes lidt efter lidt. Det er vigtigt, at flammebil-
ledet ved brændekanten ikke  afbrydes, så at ydelsen går ned under den nød-
vendige temperatur. Spareflammen opretholdes uden at gashåndtaget bevæ-
ges. Når der bliver trykket på spareventilhåndtaget, opstår en fuld brændeflam-
me i henhold til brænderbilledets indstilling. 
(Spareflammen kan kun indstilles ved brændere fra 22mm)
Lodningsarbejder:
De kan nu under anvendelse af de nødvendige lodde- og flusmidler gennemfø-
re både hård- og blødlodningsarbejder såsom foretage opvarmnings-, skrumpe-
og afbrændingsarbejder. Sammen med punktbrænderen, loddekolbeforsatsen
og kobberfortinsspidserne er også elektroarbejder og mindre bliklodningsarbej-
der muligt. Den 22mm brænder er sammen med farveafbrænderforstykket
også egnet til flamme- og farveafbrændigsarbejder. Blødloddekolbens indsat-
sområde: større blik- og tagrendelodningsarbejder.

Læs vejledningen omhyggeligt, før De benytter apparatet. Opbevar den på et
sted, hvor De hurtigt kan komme til og kigge efter. Hvis apparatet beskadiges,
bortfalder garantien, også hvis dette sker gennem en betjeningsfejl.
Sammenbygninger og indstillinger, som er foretaget af producenten, må ikke
forandres. Det kan være farligt at foretage egenhændige ombygninger eller
forandringer på apparatet, at fjerne dele fra det eller at bruge dele, som ikke er
tilladt fra producentens side. 
Forholdsregler før beholderens tilslutning:
De må kun benytte de beholder og brænderdele, som står i beskrivelsen. Ikke
anbefalede beholdere og brænderdele kan være farlige. Tilslut aldrig en behol-
der, før De har læst de instruktioner, der står på den. Forbevis Dem om, at luk-
kemekanismer og andre forbindelser er rigtigt anbragt og ubeskadiget. Hvis der
hører ledninger til, prøves disse efter, om de er ubeskadiget. Tag aldrig et appa-
rat i brug, som viser tegn på beskadigelse.  Ledninger skrues i før apparatet
tages i brug. Overbevis Dem om, at alle forbindelser er tætte og at  gasforbin-
delse er tæt, før brænderen tændes.
Beholderen tilsluttes på en godt luftet plads, i omgivelser, som er fri for flam-
me- og brændekilder og ikke i nærheden af andre personer. Det er forbudt at
ryge, medens denne udskiftes. Overhold henvisningerne ved beholderveksel.
Begynd altid sammenbygningen ud fra gasbeholderen. Læg ikke den tændte
brænder til side.  Tag Dem i agt for at beholderen ikke bliver for varm og at
ledningerne ikke har brændsteder. I så fald må tilbehøret udskiftes.
Driftsbetingelser
Apparaterne opstilles således, at de ikke kan vælte eller falde ned. Apparatet
må ikke opstilles i nærheden af varmekilder (radiator, ovn, åben ild o.l.). Bær
altid beskyttelsesbriller efter DIN-normer, medens De lodder. Arbejd ikke i luk-
kede rum og sorg i hvert fald for rigeligt ventilation. Arbejd kun ved en ren
arbejdsplads, langt væk fra brændbare stoffer eller fedtede materialer og bær
arbejdstøj, som er fedtfrit. Vær venlig at henlede Deres opmærksomhed på, at
De ikke indånder lodde- eller svejsegasser og forvend kun forskrevne og anbe-
falede reservedele. 
Tag aldrig et apparat i brug, som er beskadiget. For at forhindre faren for udsi-
vende, flydende gas, må propanflasken kun benyttes lodret henholdsvis kartou-
chen i ringe skråstilling. Stil aldrig et kartoucheapparat, som er i drift, henholds-
vis en tilsluttet eller åbnet propanflaske på hovedet. Benyt altid et ildfast under-
lag. 
Sluk altid for brænderen ved arbejdsafbrydelser. 
Opbevares utilgængeligt for børn.
– Når der indsættes en ny kartouche og apparatet er koldt, kan der opstå en

variation af flammen, som ophører efter kort tid.
– Efter apparatets brug, også ved kort brug, hav opmærksomheden henledt på

den hede, som flammerne leder videre (glas, brænder osv.), så at forbrændin-
ger undgås.

– Apparaterne må ikke forandres. I tilfælde af nødvendige reparationer, må
disse kun gennemføres af sagkundigt personale.

Ved arbejdets afslutning – slukning af brænderen:
Brænderventilen skal altid slukkes. Ledninger (hvis de eksisterer) bringes ned på
normalt lufttryk. Ved længerer pauser eller ved arbejdets afslutning skal flaske-
ventilen lukkes og apparatet skal brænde tomt. Derefter lukkes der for gasre-
guleringen og man lader de varme apparatdele udkøle. Apparatet må kun
demonteres og indpakkes i udkølet tilstand. 
Lager- og transportbetingelser:
Ved længere pauser og til transport med køretøjer skal beholderne afkobles.
Oplagring og transport må kun ske med stående beholdere.
OBS: Trygasforpakninger (og iltengangsflasker) er engangsbeholdere. Det er
ikke tilladt at opfylde dem igen og derudover meget farligt. Flergangsbeholdere
må kun opfyldes af autoriserede fagvirksomheder. Hvis de genopfyldes på usag-
lig vis kan dette føre til svære ulykker. 
Adfærd ved lækager:
Apparatet tages straks ud af drift og placeres i fri luft.

TURBOLODDESETT KOMPLETT 2,000°C
Hjertelig tillykke med kjøpet av dette høykvalitets loddeapparatet. Med denne
loddekofferten med profesjonell, omfattende og praksisorientert utvalg av
apparater har du kjøpt en universell komplett utrustning. Apparatet brukes til
lodding og oppvarming. Det drives med flytende gass. Regulatoren med 4,0
bar som utgjør en del av leveringsomfanget er egnet til bruk av propangassflas-
ker på 5 kg, 11 kg og 33kg. 
ROTHENBERGER – Spesialisten for gassverktøy
Tekniske data:
Flammetemperatur: inntil 2,000°C
Arbeidstemperatur: inntil 800°C
De følgende faktorene i arbeidsprosessen er betinget av arbeidstemperaturen
Lodde- og flussmidler fra ROTHENBERGER-programmet.
Gasstype: Propan, propan/butan, butan, MAP-gass, 
Gasstrykk: 2,5—4,0 bar 

(avhengig av regulatoren eller innholdstrykket i 
kartusjen),

Forbruk o: 28mm turbobrenner: > 540g/h 
22mm loddebrenner: > 260g/h 
14mm punktbrenner: > 160g/h 
Stempelbrenner: > 260g/h 

Merking
av brenneren: 28mm turbo = P28  

eller 22 mm = P22 eller 14mm = P14
av uttaks-ventilen/
brennerhåndtaket: ROTHENBERGER P
Apparatet skal drives med en propanregulator; hvis det drives innen nærings-
virksomhet, skal det dessuten sikres med en sikkerhetsmekanisme mot brudd
på slangen
Igangsettelse:
Før arbeidet begynner, må det sikres at alle ventiler er stengt. Alle forbindelser
fra og med utgangs håndtaket har høyregjenger,  mens alle forbindelser fra og
med flasken til inngang håndtaket har venstregjenger. Kontroller tettheten.
Håndtaket består av en spareventil (kan kun innstilles ved bruk av turbobrenne-
ren). Med kranen til hovedventilen kan lavflammen på brenneren innstilles tils-
varende og kan økes til full flamme med hjelp av gassarmen. Håndtaket kan
uten vanskeligheter kombineres med alle de tilbehørsdelene som finnes i kof-
ferten.
Tenning og innstilling av brenneren:
Skru propanregulatoren godt på gassflasken, deretter koples gasslangen til
trykkregulatoren og propanhåndtaket, og forbindelsen tettes godt med den
dobbelthodede skrunøkkelen. Først åpnes flaskeventilen, deretter åpnes innstil-
lingsventilen på apparatet (den store reguleringsknappen). Spesielt ved mindre
brennere og med en flaske som akkurat er blitt fylt på nytt må det ventes en
kort stund, slik at innestengt luft kan slippe ut. Tenn på flammen ved den
nederste randen av brennermunningen, slik at den gir full ytelse. Åpne gass-
ventilen mer på håndtaket. Det er viktig at flammebildet ikke rives av på ran-
den av brenneren, slik at effekten blir liggende under nødvendig temperatur.
Spareflammen opprettholdes så lenge gasshendelen ikke blir betjent. Når spa-
reventilarmen trykkes, oppstår full brennerflamme i samsvar med innstillingen
av brennerbildet.
(Spareflammen kan kun innstilles ved brennere fra og med 22 mm)
Loddearbeider:
Ved å bruke de nødvendige lodde- og flussmidler kan du nå utføre både hard-
loddings-  og mykloddingsarbeider. Det kan også utføres oppvarmingsarbeider,
krympearbeider og avbrenningsarbeider. Ved bruk av punktbrenneren, forsat-
sen til loddestempelet og koppersfortinningsspissene kan det også utføres
elektroarbeider og små blikkloddingsarbeider. Den 22 mm brenneren er også
egnet til arbeider med flamme- og avbrenning av maling og lakk når den bru-
kes med forsatsen til malingsavbrenning. Mykloddingsstempelets bruksområde:
Større loddearbeider ved blikkplater og takrenner.

Denne anvisningen skal leses nøye, før apparatet tas i bruk. Den skal oppbeva-
res tilgjengelig, slik at den tas til hjelp når som helst. Garantien taper sin gyldig-
het, dersom det oppstår skader på grunn av ufagmessig betjening. Montasje
og innstillinger som er foretatt av produsenten må ikke forandres. Det kan
være farlig å foreta egne konstruksjonsmessige forandringer på apparatet, fjer-
ne deler eller bruke andre deler som produsenten ikke har godkjent for appara-
tet.
Tiltak til tilkopling av beholderen:
Bruk kun de  beholderne/brennerdelene som beskrives. 
Bruk av beholdere/brennerdeler som ikke er anbefalte kan være farlig. 
Kople aldri til en beholder, uten først å ha lest de instruksene som du finner på
denne. Forviss deg om at låsene eller andre forbindelser er satt riktig på, samt
at de ikke oppviser noen skade. Kontroller slangene (hvis slike er tilkoplet) med
hensyn til skade. Ta aldri et apparat i bruk som er beskadiget på noen måte.
Steng av tilførselsledningene på apparatet, før en beholder tilkoples. Forviss
deg alltid om at alle koplingssteder er tette og pass på at det alltid opprettes en
gasstett forbindelse, før du tenner på brenneren. Beholderne skal tilkoples på
et godt luftet sted, i omgivelser der det ikke finnes flammer eller antennelige
kilder; de skal heller ikke tilkoples i umiddelbar nærhet av andre personer.
Røyking er forbudt når beholderne skiftes ut. Overhold instruksene til skifte av
beholdere. Monteringen skal alltid begynne ut fra gassbeholderen. Ikke legg
ned brenneren når den er tent. Pass på at beholderen ikke oppvarmes eller at
slangene blir svidde. Skift ut tilbehøret om nødvendig.
Driftsbetingelser
Apparatene skal stilles opp slik at de ikke kan velte eller falle ned. 
Still ikke apparatet opp i nærheten av varmekilder (radiatorer, ovner, åpen ild
eller lignende). Ha alltid en vernebrille etter DIN-normene på deg når du utfører
loddearbeider. Arbeid om mulig ikke i lukkede rom, og sørg under alle omsten-
digheter for at det luftes tilstrekkelig. Drift kun på en ren arbeidsplass, på stor
avstand fra brennbare stoffer eller materialer som er blitt tilført fett på noen
måte. Ha på deg beskyttelsesklær som ikke er blitt tilsølt med fett. Pass på at
du ikke innånder lodde- eller sveisegasser. Bruk kun foreskrevne reservedeler.
Ta aldri et apparat i drift som har en skadet del. For å forhindre faren for at det
siver ut flytende gass, skal propan- eller oksygenflasken kun anvendes stående,
eller hvis det brukes en kartusj, skal denne kun stå en tanke på skrått. Et kar-
tusjapparat som er i drift eller en tilkoplet og åpnet propanflaske skal aldri leg-
ges ned eller stilles på hodet. Bruk alltid et brannsikkert underlag.
Steng alltid av brennerdelen når arbeidet avbrytes. 
Må oppbevares utilgjengelig for barn.
– Når det settes inn en ny kartusj og apparatet er kalt, kan det være at flam-

mestyrken varierer litt først, noe som gir seg etter en kort stund.
– hold øye med flammens varmeoverføring (glass, brenner osv.) etter bruk av

apparatene; dette gjelder også ved kort tids bruk, slik at forbrenninger unn-
gås.

– Ikke endre på apparatene. I tilfelle det skulle bli nødvendig å reparere appara-
tet, må dette kun gjøres av fagfolk.

Avslutning av arbeidene – lagring av brenneren:
Steng alltid av brennerventilen. Innstill slangene (hvis slike er installert) på nor-
malt lufttrykk. Ved lengre pauser eller etter at arbeidet er avsluttet eller bruken
er avsluttet, må flaskeventilen stenges og apparatet må brenne seg tomt.
Deretter må gassreguleringen stenges og de delene av apparatet som er varme
må få anledning til å kjøle seg ned. Må kun demonteres og pakkes inn i avkjølt
tilstand. 
Lagrings- og transportbetingelser: 
Beholderne må frakoples før lengre pauser eller når de skal transporteres med
kjøretøy. Beholderne må kun lagres og transporteres stående.
OBS! Trykkgasspakninger (og oksygenflasker til en gangs bruk) er alle beholde-
re bare til en gangs bruk. Det er ikke tillatt å fylle dem igjen, dette represente-
rer en akutt fare.
Beholdere til flere gangers bruk skal kun fylles av autoriserte fagbedrifter. Ny
påfylling som utføres på ufagmessig vis kan føre til alvorlige ulykker. 
Tiltak dersom det oppstår lekkasjer:
Sett apparatet ut av drift øyeblikkelig og bær det ut i det fri.

TURBOLÖTSATS KOMPLETT 2000°C
Vi gratulerar, du har bestämt dig för en högvärdig lödapparat. Med denna löd-
väska har du nu ett proffsigt, omfattande och praktisk apparaturval, med andra
ord du har en universell och komplett utrustning. Denna apparat används för
lödning och uppvärmning. Den drivs med flytande gas. Regulatorn på 4 bar
som ingår i leveransen kan användas både för propan-gasflaskor på 5kg, 11kg
och 33kg.
ROTHENBERGER – Specialisten för gasverktyg
Teknisk data:
Lågans temperatur: upp till 2000°C  
Arbetstemperatur: upp till   800°C
Arbetstemperaturen står i förhållande till de löd- och flussmedel som används
och som ROTHENBERGER har i sitt program.
Gastyp: Propan, propan/butan, butan, MAP-gas, 
Gastryck: 2,5-4,0 bar 

(beroende på regulatorn resp. kartusch-trycket)
Förbrukning o: 28mm turbo-brännare: > 540g/h 

22mm lödbrännare: > 260g/h
14mm punktbrännare: > 160g/h
Kolvbrännare:            > 260g/h

Bärnnarens
märkning: 28mm Turbo = P28  

resp. 22mm= P22 resp. 14mm = P14
Tappningsventil/
brännaregrepp: ROTHENBERGER P
Apparaten ska användas i kombination med en propan-regulator och om den
används industriellt även med slangbrottsskydd.
Inbetriebnahme:
Kontrollera att samtliga ventiler är stängda innan du börjar använda apparaten.
Alla anslutningar från utgången på greppstycket har högergänga. Alla anslut-
ningar från flaskan till ingången på greppstycket har vänstergänga. Kontrolelra
tätheten. På greppstycket finns en sparventil (som endast kan ställas in om
man använder en turbobrännare). Med hjälp av huvudventilkranen kan man
anpassa den reducerade lågan till brännaren och med gasspaken sedan ställa in
den maximala lågan. Greppstycket kan utan problem kombineras med alla till-
behörsdelar i väskan.
Tända och ställa in brännaren:
Skruva på propan-regulatorn på gasflaskan och kontrollera att förbindelsen är
tät. Anslut sedan gasslangen till tryckregulatorn och propangreppdetaljen och
drag  åt anslutningen med hylsnyckeln som ingår i leveransen. Öppna först
flaskventilen och sedan inställningsventilen på apparaten (den stora reglagek-
nappen). Vänta en liten stund tills den inneslutna luften har avvikit, detta gäller
i synnerhet för små brännare och om flaskan just har fyllts. Tänd lågan vid
brännarmynningens undre kant, så att den har sin fulla effekt. Öppna gasventi-
len på handgreppet ännu mer. Det är viktigt att lågan inte avbryts vid bränna-
rens kant, eftersom effekten då skulle reduceras genom att den temperatur
som krävs inte uppnås. Om man inte trycker på gasspaken har man nu en
sparlåga. När man trycker på sparventilspaken får man den optimala brännarlå-
gan enligt brännarbildens inställning.
(Sparlågan kann endast ställas in på brännare från och med 22mm)
Lödningsarbeten:
Om du använder respektive löd- och flussmedel kan du både hårdlöda och
tennlöda samt utföra uppvärmnings-, krympnings- och avbränningsarbeten. I
kombination med punktbrännaren, lödkolvspåsatsen och kopparförzinksnings-
spetsen kan alla slags el- och mindre plåtlödningsarbeten utföras. 22mm brän-
naren lämpar sig i kombination med färgavbränningspåsatsen även för fläm-
ning och färgavbränning. Tennlödningskolven användningsområde:
Omfattande plåtlödningsarbeten och lödningsarbeten på takrännor. 

Läs noga igenom bruksanvisningen och säkerhetsanvisningarna innan du börjar
använda apparaten. Förvara den så, att den alltid finns till hands. Om appara-
ten har tagit skada eller om du använder den på fel sätt kan vi inte ge någon
garanti. Hopmonteringar eller inställningar som tillverkaren har gjort får inte
förändras. Det kan vara farligt att på egen hand förändra något på apparaten,
ta bort enskilda delar eller använda andra delar som tillverkaren inte har god-
känt.
Åtgärder som ska vidtas innan behållaren ansluts:
Använd uteslutande de behållare/brännaredelar som nämns. Det kan vara far-
ligt att användare behållare/brännaredelar som vi inte har rekommenderat.
Anslut aldrig en behållare utan att först ha läst igenom de instruktioner som
finns på den. Kontrollera att förslutningar eller andra anslutningar/förbindnin-
gar är korrekt monterade och inte har tagit skada. Kontrollera även slangarna
(om sådana finns) att de inte är skadade. Använd aldrig en apparat som har
tagits skada på något sätt. Stäng alltid till-ledningen på apparaten innan du
ansluter en behållare. Kontrollera regelbundet att alla anslutningsställen verkli-
gen är täta och se till att du har en gastät anslutning innan du tänder bränna-
ren.
Anslut behållaren alltid i ett rum med god ventilation, i en omgivning som är fri
från  antändningskällor och inte i omedelbar närhet av personer. Det är förbju-
det att röka när man ansluter en behållare. Beakta alla anvisningar som gäller
när man byter behållare. Börja hopsättningen alltid utgående från gasbehålla-
ren. Lägg aldrig ner en brännare som har tänds. Kontrollera att behållaren inte
blir varm och att slangar inte får brända ställen. Byt ut tillbehöret om det har
tagit skada.
Villkor för användningen
Ställ upp apparaten så, att den varken kan falla omkull eller falla ner.
Ställ inte upp apparaten i närheten av värmekällor (element, värmefläkt, öppen
eld och dylikt). Använd om möjligt alltid skyddsglasögon enligt DIN vid löd-
ningsarbeten. Arbeta om möjligt inte i slutna rum, se i varje fall till att ventila-
tionen är god. Arbetsplatsen ska vara ren och inga brännbara ämnen eller fett-
haltigamaterial får finnas i närheten. Använd fettfria skyddskläder. Se till att du
inte andas in löd-/svetsgaser. Använd endast föreskrivna reservdelar.
Använd apparaten aldrig om någon del på den har tagit skada. För att undvika
risken att flytande gas kan strömma ut ska propangasflaskan alltid användas
lodrätt stående, kartuschen kan stå något i snedläge. En apparat som används i
kombination med en kartusch resp. en ansluten och öppen propangasflaska får
aldrig läggas ner eller ställas upp och ner. Använd alltid ett eldfast underlägg. 
Om du avbryter användningen ska brännaredelen alltid stängas. 
Förvara apparaten oåtkomligt för barn.
– Om man använder en ny kartusch eller om apparaten är kall kan lågan vara

något ojämn, detta försvinner emellertid efter en kort stund.
– Observera att lågan överför värme på andra delar (glas, brännaren, etc.) även

efter en kort tids användning resp. kort tid efter att apparaten har stängts av.
Risk att bränna sig.

– Förändra aldrig något på apparaten. Om en reparations skulle krävas, kon-
takta alltid en fackman.

Avsluta användningen – ställa ifrån sig brännaren:
Stäng alltid brännareventilen. Se till att alla slangar (om sådana finns) har nor-
malt luftryck igen. Vid längre pauser eller när man slutar använda apparaten
ska flaskventilen alltid stängas och apparaten ska brinna tills den är tom. Sedan
stänger man gasregleringen och låter alla varma apparatdelar svalna.
Apparaten får endast demonteras och förpackas när är kall. 
Lager- und Transportvillkor: 
Vid längre pauser eller för biltransport ska behållarna frånkopplas. Vid lagring
och transport ska behållarna alltid stå rakt upp.
Se upp: Tryckgasförpackningar (och syre-engångsflaskor) är envägsbehållare.
Det är inte tillåtet att fylla dem på nytt. Detta skulle betyda en stor fara.
Återanvändbara förpackningar får endast fyllas på av auktoriserade fackbutiker.
Om man fyller dessa på ofackmannamässigt sätt kan detta leda till allvarliga
olycksfall.
Vad göra om det läcker:
Stäng av apparaten omgående och tag den utomhus

TURBOJUOTINSARJA KOMPLETT 2000°C
Onnittelemme sinua tämän korkealaatuisen juottolaitteen ostosta.  Olet saanut
tämän laukun mukana yleiskäyttöisen täysvarustuksen, joka käsittää ammatti-
laisen, monipuolisen ja käytännönmukaisen laitevalikoiman. Laitetta käytetään
juottamiseen ja kuumentamiseen. Se toimii nestekaasulla. Toimituksen sisältöön
kuuluva 4,0 barin säädin soveltuu käytettäväksi 5kg, 11kg ja 33kg:n propaanik-
aasupulloissa.
ROTHENBERGER - Kaasutyövälineiden asiantuntija
Tekniset tiedot:
Liekin lämpötila: 2000°C:seen  
Käyttölämpötila: 800°C:seen  
Käyttölämpötila määrää käytettävät ROTHENBERGER-ohjelman juotteet ja 
flussit.
Kaasulaji: propaani propaani/butaani, butaani, MAP-kaasu, 
Kaasupaine: 2,5-4,0 baria 

(säätimestä tai kartussin sisällön paineesta riippuen)
Kulutus o: 28mm Turbo-poltin: > 540g/h

22mm juottopoltin: > 260g/h
14mm pistepoltin: > 160g/h
Juottopoltin: > 260g/h

Tunnusmerkintä 
polttimen: 28mm Turbo = P28  

tai 22mm= P22 tai 14mm = P14
ottoventtiilin/
polttimen kahvan: ROTHENBERGER P
Laitetta on käytettävä propaanisäätimen kanssa ja ammattikäytössä
lisäksi letkunrikkoutumisvarokkeella.
Käyttöönotto:
Varmistaudu, että kaikki venttiilit ovat kiinni ennen työskentelyn aloittamista.
Kahvan ulosmenosta alkaen kaikki liitokset ovat oikeakierteiset, kaikki liitokset
pullosta kahvaosan menoon asti ovat vasenkierteisiä. Tiiviys tarkistetaan.
Kahvaosassa on säätöventtiili (säädettävissä vain turbopoltinta käytettäessä).
Polttimella olevaa pienoisliekkiä voidaan säätää tarkoituksen mukaan pääventti-
ilihanalla ja täysliekki saavutetaan kaasuvivulla. Kahvaosaa voidaan yhdistellä
ongelmitta kaikkiin laukussa oleviin lisälaitteisiin.
Polttimen sytyttäminen ja säätäminen:
Propaanisäädin ruuvataan tiiviisti kaasupulloon, sen jälkeen kaasuletku liitetään
paineensäätimeen ja propaanin kiinnittimeen ja kiristetään tiiviisti mukaanliite-
tyllä kiintoavaimella. Ensiksi pullon venttiili avataan, sen jälkeen avataan laitteen
säätöventtiili (iso säätönuppi). Ennen kaikkea pienten polttimien ja juuri täyte-
tyn pullon ollessa kyseessä, odotetaan hetki, jotta ilmasulut pääsevät poistum-
aan. Liekki sytytetään polttimensuun alareunasta, jotta se saavuttaa täyden
tehonsa. Käsikahvan kaasuventtiiliä avataan enemmän. On tärkeää, että liekki
ei repeä polttimen reunasta, jolloin teho laskee tarvittavan lämpötilan alapuolel-
le. Säästöliekki pysyy, ellei kaasuvipua käytetä. Painettaessa säätöventtiilin vipua
muodostuu polttimeen sen säädön mukainen täysliekki.
(Säätöliekki säädettävissä vain polttimissa 22mm:stä ylöspäin)
Juottotyöt:
Voit nyt suorittaa, tarvittavia juotteita ja flusseja käyttämällä kova- ja pehmeäju-
ottotöitä sekä lämmitys-, kutistustöitä ja kaasuliekkileikkauksia. Sähkö- ja pie-
net peltijuottotyöt ovat mahdollisia pistepolttimen, juottokolvin liitoskappaleen
ja kuparitinakärkien kanssa. 22mm:n poltin soveltuu maalipoltto-liitososan
kanssa myös tulipuhdistus- ja maalinpolttotöihin. Pehmeäjuottokolvin käyttöa-
lue: suurehkot pellin ja räystäskourujen juottotyöt. 

Ohjeet on luettava huolellisesti ennen kuin laitetta käytetään. Ne on säilytettävä
ja pidettävä käsillä mahdollista tarkistamista varten. Takuu mitätöityy, kun vau-
riot ovat syntyneet käyttövirheistä. Valmistajan suorittamaa kokoonpanoa eikä
säätöjä ei saa muuttaa. Saattaa olla vaarallista suorittaa laitteeseen omavaltaisia
muutoksia, poistaa osia tai käyttää vieraita osia, joita valmistaja ei ole hyväksy-
nyt laitteelle.
Ennen säiliön liittämistä suoritettavat toimenpiteet:
Käytä vain selostettuja säiliöitä/poltinosia. 
Sellaisten säiliöiden/poltinosien käyttö, joita ei suositella saattaa olla vaarallista. 
Säiliötä ei saa liittää koskaan ennen kuin siihen kiinnitetyt ohjeet on luettu.
Varmistaudu, että lukitukset ja muut liitokset on tehty oikein ja että ne ovat
vaurioitumattomat. Tarkista letkut (mikäli laitteessa) mahdollisten vaurioiden
varalta. Missään tapauksessa sellaista laitetta ei saa ottaa käyttöön, jossa on
jonkinlaista vikaa. Laitteen syöttöjohdot suljetaan ennen kuin säiliö liitetään.
Varmista aina, että kaikki liitoskohdat ovat tiiviit ja huomioi, että liitos tehdään
aina kaasutiiviiksi ennen polttimen sytyttämistä. Säiliö liitetään hyvin tuuletetus-
sa paikassa, ympäristössä, jossa ei ole liekinleimahdus- tai syttymislähteitä ja
siten, ettei muita henkilöitä ei ole välittömässä läheisyydessä. Tupakointi on kiel-
lettyä säiliötä vaihdettaessa. Huomioi säiliön vaihtoa koskevat ohjeet.
Kokoaminen aloitetaan aina kaasusäiliöstä käsin. Sytytettyä poltinta ei saa las-
kea käsistä. Säiliön kuumenemista sekä letkujen kärventymistä on varottava.
Laitteet vaihdetaan tarvittaessa.
Käyttöolosuhteet
Laitteet on sijoitettava siten, että ne eivät missään tapauksessa kaadu eivätkä
putoa. 
Laitetta ei saa sijoittaa koskaan lämpölähteiden läheisyyteen (lämmitys, uuni,
avotuli tms.). Käytä hitsaustöiden aikana DIN-mukaisia suojalaseja. Mikäli mah-
dollista töitä ei suoriteta suljetuissa tiloissa, joka tapauksessa on huolehdittava
riittävästä ilmanvaihdosta. Käyttö vain puhtaassa työpisteessä, loitolla syttyvistä
aineista tai rasvaisista materiaaleista, suojavaatetus ei saa olla rasvainen. On
varottava juotto-/hitsauskaasujen sisäänhengittämistä. Käytetään vain määrätty-
jä varaosia.
Laitetta, jonka jokin osa on vaurioitunut ei saa koskaan käyttää. Jotta vältytään
nestekaasun vuotovaaralta, käytetään propaani-/tai happipulloa vain pystysuo-
rassa asennossa tai patruunaa vain hieman vinossa asennossa. Käytössä olevaa
patruunalaitetta tai liitettyä ja avattua propaanipulloa ei saa asettaa koskaan
kyljelleen tai ylösalaisin. Käytetään aina tulenkestävää alustaa.
Poltinosa suljetaan aina keskeytettäessä työt.
Säilytetään lapsilta ulottumattomissa.
– Otettaessa käyttöön uusi patruuna tai laitteen ollessa kylmän saattaa syntyä

liekkimuoto, joka vaihtuu hetken kuluttua.
– Laitteiden käytön jälkeen, myös lyhyen käytön jälkeen, on liekin lämmönluo-

vutus (lasi, poltin jne.) huomioitava palovammojen välttämiseksi.
– Laitteita ei saa muuttaa. Korjauksen ollessa välttämätöntä annetaan se vain

asiantuntevan henkilöstön suoritettavaksi.
Töiden päättäminen - polttimen sammuttaminen:
Polttimen venttiili suljetaan aina. Letkut (jos laitteessa) saatetaan normaaliin ilm-
anpaineeseen. Pidemmillä tauoilla tai päätettäessä työt tai käyttö on pullonvent-
tiili suljettava ja laitteen on annettava palaa loppuun asti. Kaasunsäädin sulje-
taan sen jälkeen ja kuumien laiteosien annetaan jäähtyä. Purkaminen ja pak-
kaaminen suoritetaan vain jäähtyneessä tilassa. 
Säilytys- ja kuljetusvaatimukset: 
Säiliöt on irrotettava pidempinä taukoaikoina tai ajoneuvokuljetusta varten.
Säilytys ja kuljetus ainoastaan säiliöiden seisoessa pystyasennossa. 
Huomio: Painekaasupakkaukset (ja kertakäyttöhappipullot) ovat kertakäyttösäili-
öitä. Jälleentäyttö on luvatonta ja se muodostaa välittömän vaaran.
Vain valtuutetut alan liikkeet saavat täyttää jälleentäytettävät säiliöt.
Epäasianmukaisesti suoritettava täyttö saattaa aiheuttaa vakavia onnettomuuk-
sia. 
Toiminta vuodon sattuessa:
Laite otetaan heti pois käytöstä ja viedään ulos.
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H Biztonsági utasítások

H Használati utasítás
TURBÓ FORRASZTÓKÉSZLET - KOMPLETT 2000°C
Szívélyesen üdvözöljük abból az alkalomból, hogy megvásárolta ezt a
nagyteljesítményı forrasztókészüléket. Ennek a forrasztókoffernek a meg-
vásárlásával Ön egy professzionális, mindent átfogó, gyakorlatnak
megfelelŒ, univerzális, komplett felszereléshez jutott. A készülék forrasz-
tásra és melegítésre szolgál. Az üzemeltetés folyékony gázzal történik. A
készülékkel együtt szállított 4,0 bar értékı szabályzó az 5 kg-os, 11 kg-os
és 33 kg-os propángázpalackhoz alkalmas.
ROTHENBERGER - A gázszerszámok specialistája
Mıszaki adatok:
LánghŒmérséklet: 2000°C-ig
MunkahŒmérséklet: 800°C-ig
A munkahŒmérsékletnek megfelelŒen lehet megválasztani az 
alkalmazható forraszokat és folyasztószereket a ROTHENBERGER-pro-
gramból.
Gázfajta: Propán, propán/bután, bután, MAP-gáz,
Gáznyomás: 2,5-4,0 bar 
(mindenkor a szabályzó és a palack belsŒ nyomásának függvényében)
Fogyasztás: 28 mm-es turbóégŒ: > 540g/óra

22 mm-es forrasztóégŒ: > 260g/óra
14 mm-es pontégŒ: > 160g/óra
ForrasztóégŒ: > 260g/óra

Az égŒ jelölése: 28 mm Turbo = P28, 
ill. 22 mm = P22, ill. 14 mm = P14

A kivevŒ-
szelep/égŒfogantyú 
jelölése: ROTHENBERGER P

A készüléket egy propánszabályozóval kell üzemeltetni, és ipari célra
történŒ 
alkalmazás esetén egy tömlŒtörés elleni biztosítóval is el kell látni.
Üzembevétel:
GyŒzŒdjön meg róla, hogy a munka megkezdése elŒtt valamennyi szelep
el van-e zárva. Valamennyi csatlakozón a kimenetétŒl a fogantyúig jobb-
menet van, a palacktól a bemenetig a csatlakozók pedig balmenettel van-
nak ellátva. EllenŒrizze a tömítettséget. A fogantyún található egy taka-
rékszelep (csak a turbóégŒ alkalmazása esetén állítható). A fŒszelepkarral
állítható be a kis láng az égŒhöz, amit a gázkarral lehet teljes lánggá
fokozni. A fogantyú a kofferben található valamennyi tartozékkel probléma-
mentesen kombinálható.
Az égŒ begyújtása és beállítása:
Csavarja rá szorosan a propánszabályzót a gázpalackra, majd csatlakoz-
tassa a gáztömlŒt a nyomásszabályzóra és a propánfogantyúra, és húzza
meg a mellékelt villáskulccsal. ElŒször nyissa ki a palack szelepét, majd
ezt követŒen a készüléken lévŒ beállítószelepet (nagy szabályzógomb).
Különösen kis égŒk, valamint frissen töltött palack esetén várjon egy rövid
ideig, amíg a bezárt levegŒ eltávozik. Gyújtsa meg a lángot az égŒ torkola-
tának alsó peremén, hogy az a legnagyobb teljesítményét adja. Nyissa ki
tovább a kézifogantyún lévŒ gázszelepet. Fontos, hogy a láng képe ne érje
az égŒ peremét, hogy a hŒmérséklet ne menjen a szükséges érték alá. A
gázkar mıködtetése nélkül a takarékláng megmarad. A takarékszelep kar-
jának mıködtetésével teljes égŒláng jelenik meg, az égési kép beállításá-
nak megfelelŒen.
(Takarékláng csak a 22 mm-es égŒktŒl felfelé állítható be.)
Forrasztási munkák:
A beállított lánggal, a szükséges forraszanyag és folyasztószer alkalmazá-
sával el lehet végezni lágy- és keményforrasztási munkákat, és a lánggal
lehet melegíteni, zsugorítani és leégetni. A pontégŒvel, a forrasztópáka-
elŒtéttel és a vörösréz cinezŒ csúcsokkal együtt elektromos- és lemezfor-
rasztási munkákat lehet végezni. A 22 mm-es égŒ a festékleégetŒ elŒtéttel
együtt szintén alkalmas melegítŒ és festékleégetŒ munkákhoz. A lágyfor-
rasztó páka alkalmazási területe: nagyobb lemez- és tetŒcsatorna forrasz-
tási munkák.

Olvassa el gondosan az utasítást, mielŒtt a készüléket alkalmazza. Ãrizze
meg ezt az utasítást az esetleges késŒbbi beletekintéshez. Kezelési okokból
keletkezett károk esetén a garancia elvész. A gyártó által végzett szerelése-
ket és beállításokat ne változtassa meg. A készülék konstrukciójának saját-
kezı átalakítása, alkatrészek eltávolítása, vagy nem eredeti alkatrészek
alkalmazása veszélyes lehet.
Intézkedések a tartály csatlakoztatása elŒtt:
Kizárólag csak a elŒírt tartályokat / égŒalkatrészeket alkalmazza. 
A nem ajánlott tartályok / égŒalkatrészek alkalmazása veszélyes lehet. 
Sohase csatlakoztasson tartályt, amíg annak utasításait elŒzetesen nem
olvasta el.
GyŒzŒdjön meg róla, hogy a csatlakozások és egyéb kötések helyesen van-
nak-e felhelyezve és nincsenek-e megsérülve. EllenŒrizze a tömlŒket (amen-
nyiben van), hogy nincsenek-e megsérülve. Semmi esetre se helyezzen
olyan készüléket üzembe, amelyen valamilyen sérülés látható. Zárja le a
bejövŒ vezetékeket a készüléken, mielŒtt egy tartályt csatlakoztat.
Mindenkor gyŒzŒdjön meg arról, hogy valamennyi tömítés megfelelŒen
tömít-e, és ügyeljen arra, hogy a tömítés mindig gázzáró legyen, mielŒtt az
égŒt meggyújtja. A tartályok csatlakoztatását egy jól szellŒztetett helyen, és
olyan környezetben végezze, ahol nincs láng vagy meggyulladásveszély, és
a közelben nincsenek személyek.  A dohányzás a tartályok cseréjekor tilos.
Vegye figyelembe a tartályok cseréjére vonatkozó utasításokat. Az összes-
zerelést mindig a gáztartálytól kezdve végezze. Ne fektesse le a meggyújtott
égŒt. Ügyeljen arra, hogy a tartály ne melegedjen fel és a tömlŒk ne égjenek
meg. Szükség esetén cseréje ki a tartozékokat.
Üzemeltetési körülmények
A készülékeket úgy állítsa fel, hogy azok felborulása vagy leesése kizárt
legyen. 
Ne állítsa a készülékeket hŒforrás közelébe (fıtés, kályha, nyílt láng vagy
hasonló). A forrasztási munkák közben lehetŒleg viseljen egy DIN szabvány
szerinti védŒszemüveget. LehetŒleg ne dolgozzon zárt helyiségben, és min-
den esetben gondoskodjon a megfelelŒ szellŒztetésrŒl. Az üzemeltetést csak
tiszta munkahelyen, éghetŒ vagy zsíros anyagoktól távol végezze, és zsír-
mentes védŒöltözéket viseljen. Ügyeljen arra, hogy a forrasztó- /
hegesztŒgázokat ne lélegezze be. Csak az elŒírt pótalkatrészeket alkalmaz-
za.
Sohase helyezzen olyan készüléket üzembe, amelyiknek valamelyik alka-
trésze sérült. Annak érdekében, hogy a folyékonygáz kifolyásának veszélyét
elkerülje, a propán-, ill. oxigéntartályokat mindig függŒleges helyzetben tart-
sa, ill. a palackokat mindig csak kis mértékben döntse meg. Egy üzemben
lévŒ palackos készüléket, ill. egy csatlakoztatott és nyitott propántartályt
sohase fektessen le, és sohase állítsa azt a fejére. Mindenkor tızálló alátétet
alkalmazzon.
Munkamegszakítás esetén mindig zárja el az égŒt. 
A készüléket gyerekektŒl távol tárolja.
– Új palack vagy hideg készülék alkalmazása esetén a láng megváltozhat,

ami rövid idŒn belül visszaáll.
– A készülékek alkalmazása után, - rövid idejı alkalmazás esetén is -,

ügyeljen a láng hŒátadására (üveg, égŒ stb.) hogy a megégetést elkerülje.
– Ne változtassa meg a készülékeket. Amennyiben javítás szükséges, azt

csak szakértŒ személlyel végeztesse el.
A munka befejezése - az égŒ leállítása:
Az égŒ szelepét mindig zárja el. A tömlŒket (amennyiben vannak) vigye nor-
mál nyomásra. Hosszabb szünetek, vagy a munka befejezése után zárja el a
palack szelepét, és égesse üresre a készüléket. Ezt követŒen zárja el a
gázszabályzót, és a készülék forró részeit hagyja lehılni. A szétszerelés és
raktározást csak lehılt állapotban végezze. 
Raktározási- és szállítási feltételek:
Hosszabb szünetek, vagy jármıvel történŒ szállítás esetén a tartályokat le
kell csatlakoztatni. A raktározást és szállítást csak álló tartályokkal szabad
végezni.
Figyelem: A nyomógázra alkalmazott tartályok (és az egy utas oxigénpalak-
kok) egy utas tartályok. Ezen tartályok ismételt feltöltése nem engedélyezett,
és akut veszéllyel jár.
A több utas tartályokat kizárólag csak felhatalmazott szakember töltheti meg.
A szakszerıtlen újratöltés súlyos sérülésekhez vezethet. 
Viselkedés szivárgás esetén:
Helyezze a készüléket azonnal üzemen kívül és vigye ki a szabadba.
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TR  KKUULLLLAANNMMAA TTAALL¡¡MMAATTNNAAMMEESS¡¡

Kullanma k¢lavuzu, aletin kullan¢lmas¢ndan önce, titizlikle okunmal¢d¢r.
Gere_inde tekrar okumak üzere, kullanma k¢lavuzu iyice korunmal¢d¢r.
Hatal¢ kullanmadan oluºan hasarlarda garanti olamaz.Üretici
taraf¢ndan yap¢lan montaj ve ayarlarda de_iºiklik yap¢lamaz. Alette
yetkili olmayan bir kiºi taraf¢ndan yap¢sal de_iºikliklerin yap¢lmas¢,
parçalar ç¢kar¢lmas¢ veya üretici taraf¢ndan kabul edilmemiº parçalar
kullanmas¢ tehlikeye neden olabilir.
KKaabb¢¢nn bbaa__llaannmmaass¢¢nnddaann öönnccee ggeerreekkllii öönnlleemmlleerr
Yaln¢z öngörülen ve tarif edilmiº kap / brülör parçalar¢ kullan¢n¢z.
Tavsiye edilmemiº kap / brülör parçalar¢n kullan¢lmas¢ tehlikeye
neden olabilir. Kap üzerinde bulunan talimatnameyi mutlaka ba_lan-
madan önce okuyunuz. Kapaklar veya baºka ba_lan¢lar¢n do_ru
yerleºtirilmiº ve ar¢zas¢z olmalar¢na dikkat ediniz. Hortumlar (varsa),
ar¢zal¢ olup olmad¢_¢n¢ kontrol ediniz. Katiyen herhangi bir ar¢zal¢ alet
kullanmay¢n¢z. Bir kab¢ alete ba_lanmadan önce, aletin ba_lant¢ yer-
lerini kapat¢n¢z. Ba_lant¢lar¢n tümünün s¢zd¢rmazl¢klar¢n¢ kontrol ediniz ve
brülörü yakmadan önce ba_lant¢ yerlerinden gaz s¢zmamas¢na dikkat
ediniz. Iyi havaland¢r¢lm¢º bir yerde ve etraf¢n alevden veya yak¢c¢
kaynaklardan yoksun olmas¢na ve baºka kiºilerin uzak mesafede
olmalar¢na dikkat edilerek, kaplar¢n ba_lant¢s¢ yap¢l¢r. Kap de_iºtirilmesi
s¢ras¢nda, örne_in sigara içmek yasakt¢r. Kap de_iºtirilmesi için kullan-
ma k¢lavuzuna uyunuz. Montaj¢, daima gaz kab¢ndan baºlayarak
yap¢n¢z. Yak¢lm¢º brülörü bir yere koymay¢n¢z. Kab¢n ¢s¢nmamas¢na
veya hortumlar¢n s¢caktan erimemesine dikkat ediniz. Gerekirse
aksamlar¢ de_iºtiriniz.
KKuullllaannmmaa ººaarrttllaarr¢¢
Aletlerin yerleºtirilmesi, devrilemez veya yüksekten düºmeyecek ºekil-
de yap¢l¢r.
Alet, (kalorifer, soba, aç¢k ateº gibi) ¢s¢ veren yerlerin yak¢n¢na
yerleºtirilmemelidir. Lehim iºleri esnas¢nda DIN normuna uygun koruyu-
cu gözlük kullanmal¢s¢n¢z. Kapal¢ yerlerde çal¢ºmamal¢,  mutlaka, yeteri
kadar havaland¢rma sa_lamal¢s¢nz. Alet, yaln¢zca temiz bir ¡º
sahas¢nda, yanabilecek maddelerden veya ya_l¢ malzemelerden uzak
ve ya_s¢z koruma giysileri giyilmiº olarak kullan¢lmal¢d¢r. Lehim /
Kaynak gazlar¢n¢n solunmamas¢na dikkat edilmelidir. Yaln¢zca öngörü-
len yedek parçalar¢ kullan¢n¢z.
Hiçbir zaman bir parças¢ ar¢zal¢ olan bir aleti kullanmay¢n¢z. S¢v¢ gaz¢n
dökülme tehlikesine karº¢, propan  / veya oksijen tüpü yaln¢z dikey
halde ve kartuºu yaln¢z hafif e_ik olarak kullan¢n¢z. Kullan¢m esnas¢nda
kartuº aleti veya ba_lanm¢º ve aç¢lm¢º propan gaz ºiºesi katiyen
yat¢r¢lmamal¢ veya baº¢ ters çevirilmemelidir. DDaaiimmaa aatteeººee ddaayyaann¢¢kkll¢¢
aallttll¢¢kk kkuullllaann¢¢llmmaall¢¢dd¢¢rr..
¡ºe ara verildi_inde, brülör her defas¢nda kapat¢lacakt¢r.
Çocuklar¢n ulaºamayacaklar¢ bir yerde saklay¢n¢z.
- Yeni kartuº tak¢lmas¢ndan sonra ve aletin so_umas¢ndan sonra, ale-

vin rengi farkl¢ görünebilir, fakat bu görünüm az sonra normalleºir.
- Yan¢klardan sak¢nmak için, aletlerin kullanmas¢ndan sonra, k¢sa süreli

de olsa, aletin ¢s¢ oluºturdu_u unutmamal¢d¢r (cam, brülör, v.b.).
- Aletlerde de_iºiklik yap¢lmaz. Onar¢m gerekmesi halinde, onar¢m¢

yaln¢z uzman personel taraf¢ndan yapt¢r¢n¢z.
¡¡ººiinn bbiittmmeessii -- bbrrüüllöörrüünn kkaappaatt¢¢llmmaass¢¢::
Brülörün supap¢n¢ mutlaka kapat¢n¢z. Hortumlar¢ (varsa) normal hava
bas¢nc¢na getiriniz. ¡ºe, fazla süreli ara verildi_inde veya iºe son veril-
di_inde veya kullanma bitmiº ise, ºiºe supap¢ kapat¢l¢r ve aletin
boºal¢ncaya kadar yanmas¢ beklenir. Sonra gaz ayar¢ kapat¢lacak ve
aletin s¢cak parçalar¢n¢n so_umas¢ beklenir. Söküm ve ambalaj ancak
so_umuº halde yap¢lmal¢d¢r.
DDeeppoollaammaa vvee nnaakkiill ººaarrttllaarr¢¢::
Uzun süre ara verildi_inde veya taº¢tlarla nakil yap¢lmas¢ söz konusu
oldu_unda, nakilden önce kaplar¢n ba_lant¢s¢ çözülecektir. Kaplar¢n
depolamas¢ ve nakliyat¢ ancak dik durumda yap¢l¢r.
Dikkat: Bas¢nçl¢ gaz ambalajlar¢ (ve bir defa kullanmaya mahsus oksi-
jen tüpleri) yaln¢zca bir defa kullanmaya mahsus kaplard¢r. Tekrar
doldurulmalar¢ yasakt¢r ve çok tehlikelidir.
Tekrar kullanmaya mahsus kaplar¢n doldurulmas¢, yaln¢zca yetkili
uzman firmalar taraf¢ndan yap¢labilir. Tekrar doldurma esnas¢nda olas¢
hatal¢ iºlemler, a_¢r kazalara neden olabilir.
SS¢¢zzdd¢¢rrmmaa dduurruummllaarr¢¢nnddaa yyaapp¢¢llmmaass¢¢ ggeerreekkeennlleerr::
Alet, derhal kapat¢ld¢ktan sonra aç¢k havaya götürülür.
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Bu yüksek nitelikli lehim aletini sat¢n ald¢n¢z. Sizi tebrik ederiz. Bu lehim
tak¢m çantas¢yle, üniversel komple donat¢m sat¢n ald¢n¢z. ¡çinde bulunan
meslekî, tam kapsaml¢, pratikte gerekli aletlerinden yapaca*¢n¢z iºe göre
seçme olana*¢n¢z mevcuttur. Bu alet lehim iºleri ve ¢s¢tma iºleminde kul-
lan¢l¢r. S¢v¢ gaz ile çal¢º¢r. Teslim dahilinde bulunan 4,0 bar’l¢k propan gaz
ayarlay¢c¢s¢yle 5kg, 11 kg ve
33 kg’l¢k propan gaz tüpleri kullanmak mümkündür. 
ROTHENBERGER - Gaz iº aletlerinin uzman¢
TTeekknniikk vveerriilleerr::
Alev harareti: 2000°C kadar
çal¢ºma harareti: 800°C kadar
Çal¢ºma hararetine göre, kullan¢l¢r lehim pastas¢ ve ergime 
maddeleri ROTHENBERGER program¢nda belirlenmektedir.
Gaz türü: Propan, propan/bütan, bütan, MAP gaz,
Gaz bas¢nc¢: 2,5-4,0 bar 

(ayarlay¢c¢ya göre veya kartuº kapsam¢n bas¢nc¢na 
göre)

Sarfiyat (o/): 28mm türbo brülörü: > 540g/h
22mm lehim brülörü: > 260g/h
14mm nokta brülörü: > 160g/h
Havyal¢ brülör: > 260g/h

Tan¢mlama
Brülörün tan¢m¢: 28mm Turbo=P28 

veya 22mm =P22 veya 14mm = P14
Ak¢º supap¢n¢n/
brülör kolunun 
tan¢m¢: ROTHENBERGER P

Bu alet propan ayarlay¢c¢s¢yle kullan¢lacakt¢r ve meslekî kullan¢mda ayr¢ca
hortum ar¢zalar¢na karº¢ patlama önleyicisi tertibat¢ kullan¢lmal¢d¢r
KKuullllaannmmaa::
¡ºe baºlamadan önce supaplar¢n tümünün  kapal¢ olup olmad¢klar¢n¢ kon-
trol ederek, kapal¢ olmalar¢ndan emin olunuz. 
El kolunda ç¢k¢º ba*lant¢ diºlilerinin tümü sa* diºlidir. Tüpten el koluna
kadar olan ba*lant¢lar¢n diºlilerinin hepsi sol diºlidir. S¢zmazl¢*¢ kontrol edi-
niz.
El kolunun ekonomizör supap¢ vard¢r (bu, yaln¢z türbo brülörü
kullan¢ld¢*¢nda ayarlanabilir). Baº supap¢yle brülöre göre küçük alev ayar-
lanabilir ve gaz kolu sayesinde flama tam gücüne getirilebilir. El kolu
sorunsuz olarak tak¢m çantas¢nda bulunan tak¢m parçalar¢n¢n tümüyle
kombine edilebilir.
BBrrüüllöörrüünn yyaakk¢¢llmmaass¢¢ vvee aayyaarrllaannmmaass¢¢::
Propan ayarlay¢c¢s¢n¢ gaz tüpüne s¢k¢ca vidalay¢n, sonra gaz hortumunu
bas¢nç ayarlay¢c¢s¢na ve propan sap k¢sm¢na ba*lay¢n ve yan¢nda bulu-
nan vida anahtar¢yle s¢k¢laºt¢r¢n¢z. Önce tüpün supap¢n¢ aç¢p, sonra alette-
ki ayar supap¢n¢ (büyük ayar dü*mesini) aç¢n¢z. Önce, küçük brülörlerde
ve yeni doldurulmuº tüplerin içindeki kapanm¢º havan¢n ç¢kmas¢ bir az
beklenilmelidir. Flaman¢n brülör a*z¢n¢n alt kenar¢nda yak¢lmas¢ tam
rand¢man verir. El kolunda bulunan gaz supap¢n¢ daha fazla aç¢n¢z.
Flaman¢n görünümünün, brülörün alt kenar¢nda kopmam¢º olmas¢ çok
önemlidir, aksi halde bu durum, hararetin gerekli gücünün düºmesine
neden olur. Gaz kolu kullan¢lmad¢*¢nda, ekonomizör alev devaml¢ yanar.
Ekonomizör supap koluna bas¢ld¢*¢nda,  brülörün resmine uygun ayara
göre tam olarak brülör flamas¢ oluºmaktad¢r. (Ekonomizör alev ancak 22
mm ve daha büyük brülörlerde ayarlanabilir.)
LLeehhiimm iiººlleerrii::
ªimdi gerekli lehim pastas¢ ve ergime maddeleri kullanarak güçlü lehim
iºleri veya yumuºak lehim iºleri yapabilirsiniz ve ayr¢ca, ¢s¢tma, büzülme,
ve yakma iºleri uygulayabilirsiniz. Nokta brülörü, lehim havyas¢ tak¢s¢ ve
bak¢r kalaylama uçlar¢yle elektik konularda lehimleme ve ufak saç lehim-
leme iºleri mümkündür.
22 mm’lik brülör, tak¢lacak boya yakma brülör eki sayesinde yakma ebru
iºlerinde veya temizleme amac¢ ile boya yakma iºlerinde kullan¢lmas¢
uygundur. Yumuºak lehim iºleri havyas¢n¢n kullanma alan¢: daha büyük saç
ve çat¢ oluklar¢ lehim iºleridir.
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Schmelzp.      Stahl Weißblech    Gußeisen     Rotguß    Temperguß     Nickel Kupfer        Messing Bronze     Aluminium    Kupferleg.  Nickelleg.

Roweld 605 1250°C

Rolot 601 920°C

Rolot 603 900°C

Rolot 602 890°C

Rolot 609 830°C

Rolot 607 710°C

Rolot 606 670°C

Rolot 604 480°C

Rolot 608 245°C

Fittingslot 3 230°C

Standardlot 183°C

Radiolot 183°C Kupferdrahtltzen/Anschlußösen

Elektroniklot 183°C Nur für elektronische Bauteile/Leiterplatten

Hartlöten und  
Schweißen

890-1250°C

Hartlöten

480-830°C

Weichlöten

183-245°C


